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pünktlich zur heißen Saisonphase haben sich 
unsere Störche in den vergangenen Wochen in 
starker Verfassung präsentiert – und auf diese 
Weise dafür gesorgt, dass die Ho� nung auf 
den Klassenerhalt auch am heutigen 33. Spiel-
tag weiterhin lebt. Nur eines der letzten fünf 
Ligaspiele ging verloren, zuletzt blieb die Elf 
unseres Trainers Marcel Rapp sogar drei Mal in 
Folge ohne Niederlage. Dank des spektakulären 
4:3-Erfolgs im vergangenen Heimspiel gegen 

Borussia Mönchengladbach sowie des 3:1-Siegs beim FC Augsburg am letzten Sonn-
tag beträgt der Rückstand auf den Relegationsplatz vor der heutigen Begegnung 
exakt einen Zähler. Gegen den SC Freiburg soll dementsprechend erneut Zählbares 
her, um den Sprung auf Platz 16 noch realisieren zu können.

Doch das – und diese Tatsache begleitet unseren Verein schon die gesamte Spiel-
zeit über – wird erneut kein leichtes Unterfangen. Der Sport-Club aus Freiburg 
spielt eine sehr starke Saison und darf sich als aktueller Tabellenvierter berech-
tigte Ho� nungen auf die erste Champions-League-Teilnahme der Vereinsgeschichte 
machen. Folglich ist auch das Team von Trainer Julian Schuster auf Punkte ange-
wiesen. Gleichwohl stimmen mich die positiven Eindrücke der zurückliegenden 
Spiele ho� nungsvoll, dass unsere Jungs heute mit Ihnen, liebe Fans, im Rücken das 
Holstein-Stadion abermals zu einer echten Festung werden lassen können, in der 
leidenschaftlich um die drei Punkte gekämpft wird. Im letzten Heimspiel der Bundes-
liga-Saison 2024/25 wollen wir alle gemeinsam noch einmal eine ganz besondere 
Atmosphäre kreieren, um am Ende erneut ein Erfolgserlebnis bejubeln zu können.

Zuvor möchte ich allerdings noch kurz innehalten und einer großen Persönlichkeit 
unseres Vereins gedenken. Am 25. April verstarb mit Dr. Sven Jacob einer der prä-
genden Charaktere unserer Vereinsgeschichte im Alter von 76 Jahren. Jacob war 
von 1995 bis 2007 erster Vorsitzender der KSV und trug Mitte der 1990er-Jahre mit 
seinem persönlichen Engagement und Tatendrang dazu bei, die wirtschaftlichen 
Probleme unseres Vereins zu lösen und einen Neuanfang einzuleiten. Unser Mitge-
fühl gilt den Hinterbliebenen. Als Verein werden wir Dr. Sven Jacob im Rahmen des 
heutigen Heimspiels in Form einer Schweigeminute gedenken. Zudem laufen unsere 
Störche heute mit Trauerfl or auf.

Und nun wünsche ich uns allen ein erfolgreiches Heimspiel, viel Freude bei der 
Lektüre dieses Magazins und viel Spaß beim Mitfi ebern. Lassen Sie uns gemeinsam 
unsere Störche lautstark anfeuern und sie dabei unterstützen, heute drei Punkte in 
Kiel zu behalten!

Bleiben Sie gesund und sportliche Grüße
Ihr Ste� en Schneekloth (Präsident)
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ALLES GEBEN FÜR

DEN ENDSPURT!

Wir freuen uns auf ein spannendes Saison�nale mit schnellen Spielzügen, traumhaften 

Toren und großartiger Stimmung. Vielen Dank für euren 

Einsatz und all die positive Energie!
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Besuch aus dem Breisgau
Heute ist der SC Freiburg im Holstein-Stadion zu Gast – 
720 Kilometer Lu� linie liegen zwischen Freiburg und Kiel

GASTVORSTELLUNG  SC FREIBURG
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GASTVORSTELLUNG  SC FREIBURG

bei der weitesten Auswärtsfahrt der 
Saison. Beinahe wäre dann sogar noch 
der Ausgleich gefallen, doch SC-Tor-
hüter Noah Atubolu parierte in der 
Nachspielzeit stark gegen Fiete Arp, 
sodass die drei Punkte im Breisgau 
blieben. 

Dieser letztendlich doch knappe Er-
folg war einer von 15 Saisonsiegen 
für den SC. Mit 52 Punkten stehen die 
Breisgauer aktuell auf dem vierten 
Tabellenplatz. Zuletzt gab es im Heim-
spiel gegen Bayer 04 Leverkusen ein 
2:2, wobei Bayer erst kurz vor Schluss 
den Ausgleich erzielte. Zuvor konnte 
die Mannschaft von Julian Schuster, der 
vor der Saison den Kulttrainer Christian 
Streich beerbte, drei Siege in Folge 
bejubeln. 
Große personelle Veränderungen gab 
es im Wintertransferfenster bei den 
Freiburgern nicht. Dennoch konnte 
der SC einen namhaften Neuzugang 

Das Hinspiel zwischen unseren Stör-
chen und dem SC Freiburg war das 
erste Auswärtspfl ichtspiel gegen den 
SC Freiburg in der Kieler Vereinsge-
schichte. Die erste Halbzeit verlief 
dabei aus KSV-Sicht unglücklich: Ein 
Eigentor von Nicolai Remberg, der eine 
Hereingabe unabsichtlich ins eigene 
Tor lenkte, sowie ein Sonntagsschuss 
von Christian Günter sorgten für die 
2:0-Pausenführung der Hausherren. 
Holstein zeigte sich im zweiten Spiel-
abschnitt bemüht, kam jedoch nicht 
zwingend vor das SC-Tor. Auf der 
anderen Seite war es dann Vincenzo 
Grifo, der mit dem 3:0 scheinbar die 
Vorentscheidung erzielte. Doch unsere 
Jungs gaben nicht auf und kamen in 
Gestalt von Phil Harres doch noch ein-
mal heran: Zweimal stand der Stürmer 
goldrichtig und verkürzte so innerhalb 
der letzten fünf Spielminuten auf 2:3 
aus Kieler Sicht – sehr zur Freude der 
rund 1.400 mitgereisten Holstein-Fans 

begrüßen: Der ehemalige Heidenheimer 
Niklas Beste kam für eine Millionen-
ablöse von Benfi ca Lissabon. Mit Noah 
Weißhaupt (FC St. Pauli) und Kenneth 
Schmidt (Hannover 96) gaben die Frei-
burger zudem zwei Akteure per Leihe 
ab. 
Die Bilanz zwischen den Breisgauern 
und unseren Störchen ist aktuell aus-
geglichen. Je ein Pfl ichtspielduell konn-
ten beide Teams für sich entscheiden, 
denn das erste Aufeinandertre� en im 
Jahr 2018 im DFB-Pokal gewann Hol-
stein mit 2:1, das Hinspiel in dieser Sai-
son ging bekanntermaßen an den SC.  
Die Mannschaft von Gästetrainer Julian 
Schuster braucht im Saisonendspurt 
jeden Punkt, um in das europäische Ge-
schäft zurückzukehren. Doch auch un-
sere KSV benötigt jeden Zähler – einem 
spannenden Spiel im Holstein-Stadion 
steht somit nichts im Wege und die 
Kieler Fans können sich auf den vollen 
Einsatz ihrer Mannschaft freuen. 

Mit zwei Toren brachte Phil Harres die Störche im Hinspiel noch einmal in Schlagdistanz.
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Mein

Glücksverein

lotto-sh.de

Spielteilnahme ab 18. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos unter www.check-dein-spiel.de. Erlaubter Veranstalter gemäß Whitelist.



GASTVORSTELLUNG  SC FREIBURG · SPIELERPORTRAITS

1

25.05.2002 / 1,90 m
SC Freiburg II / 2021

11.07.1996 / 1,89 m
Real Madrid / 2017

Geburtstag / Größe
Letzter Verein / im Verein seit

01.02.2000 / 1,86 m
VfL Bochum / 2024

04.01.1999 / 1,75 m
Benfica Lissabon / 2025

07.04.1993 / 1,80 m
TSG Ho�enheim / 2019

16.06.1998 / 1,72 m
PSV Eindhoven / 2022

17.12.2005 / 1,85 m
SC Freiburg II / 2024

14.10.2005 / 1,82 m
SC Freiburg II / 2024

28.02.1993 / 1,84 m
SC Freiburg U19 / 2012

18.04.1994 / 1,93 m
FC Augsburg / 2022

30.08.1992 / 1,82 m
SV Sandhausen / 2015

13.12.2001 / 1,88 m
SV Werder Bremen / 2024

12.02.1991 / 1,84 m
Karlsruher SC / 2016

10.07.1994 / 1,84 m
SV Sandhausen / 2018

06.06.2001 / 1,83 m
FC Red Bull Salzburg / 2023

13.11.1997 / 1,90 m
VfB Stuttgart / 2023

09.03.1990 / 1,81 m
FC Erzgebirge Aue / 2010

06.07.1998 / 1,72 m
SC Paderborn / 2024

08.12.1996 / 1,81 m
SV Werder Bremen / 2021

15.04.1994 / 1,85 m
SC Paderborn / 2024

10.02.2003 / 1,86 m
SC Freiburg II / 2023

01.03.1994  / 1,83 m
VfL Wolfsburg / 2024

05.07.2002 / 1,92 m
FC Ingolstadt / 2022

03.08.2001 / 1,91 m
SC Freiburg II / 2023

19.01.1994 / 1,89 m
Borussia M‘gladbach / 2022

Noah Atubolu
Tor

3

Philipp Lienhart
Abwehr

9 200

21 27

Lucas Höler
Angri�

Junior Adamu
Angri�

Florian Müller
Tor

Nicolas Höfler
Mittelfeld

6

19

32

42 443 44444

17 18

Patrick Osterhage 
Mittelfeld

Niklas Beste
Mittelfeld

Vincenzo Grifo
Mittelfeld

Ritsu Doan
Mittelfeld

Bruno Ogbus
Abwehr

Johan Manzambi
Mittelfeld

Lukas Kübler
Abwehr

Eren Dinkçi
Angri�

8

2524

37

Maximilian Eggestein
Mittelfeld

Kiliann Sildillia 
Abwehr

Jannik Huth
Tor

Max Rosenfelder
Abwehr

3433

Merlin Röhl
Mittelfeld

Jordy Makengo
Abwehr

28 30

38

Matthias Ginter
Abwehr

08.03.1996 / 1,79 m
FC St. Pauli / 2022

Manuel Gulde
Abwehr

Daniel-Kofi Kyereh
Mittelfeld

Maximilian Philipp 
Angri�

Florent Muslija
Mittelfeld

Christian Günter
Abwehr

Michael Gregoritsch
Angri�

23 26

11

16.05.2002 / 1,86 m
SC Freiburg II / 2021

5

Florian Bruns
Co-Trainer

21.08.1979
2017

Julian Schuster
Trainer

15.04.1985
2024

Patrik Grolimund
Co-Trainer

19.08.1980
2024

Lars Voßler
Co-Trainer

09.03.1976
2012
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Kiel Ahoi! 

So geht Fan-Liebe! Bezahlen Sie mit der 

Mastercard (Kreditkarte / Debitkarte) 

im neuen Holstein-Look und zeigen Sie 

weltweit an jeder Kasse, für wen Ihr 

Fußballherz schlägt. 

Jetzt exklusiv in unserer Internet-Filiale 

unter foerde-sparkasse.de/motivwechsel 

bestellen!

Zuwachs im Storchennest: 

Unsere Mastercard im neuen 

Holstein-Look

Förde Sparkasse
Weil‘s um mehr als Geld geht.



HOLSTEIN KIEL  KRIEGSENDE

Holstein und das Kriegsende in Kiel
In Kiel endete der Zweite Weltkrieg o�  ziell am 5. Mai 1945 – 
es war auch für die KSV Holstein die Stunde Null

Der Zweite Weltkrieg, der von Deutsch-
land 1939 entfesselt worden war, 
endete am 8. Mai 1945 in der totalen 
Niederlage des Deutschen Reiches. 
Kiel, die Stadt der Marine und der 
Werften, war durch den Krieg beson-
ders schwer betro� en. Für die leid-
geprüften Bewohner Kiels endete der 
Zweite Weltkrieg o�  ziell bereits drei 
Tage zuvor, am 5. Mai 1945.
 
Nur wenig ist bis heute bekannt über 
die Abläufe des Geschehens, als am 4. 
Mai die ersten britischen Soldaten Kiel 
und seinen Ostseehafen erreichten. 
Einen Tag später trat die Teilkapitula-
tion der Wehrmacht für Dänemark, die 
Niederlande und Nordwestdeutschland 
– somit auch für Kiel – in Kraft.

Ein surreales Bild
Bis 1941 war Kiel noch eine hübsche Alt-
stadt mit einem bedeutenden Schloss. 
Zum Ende des Krieges war die Einwoh-
nerzahl von 273.000 bis auf nur noch 
135.000 gesunken. 90 Luftangri� e, 
545.000 Bomben, 3000 Tote, 167.000 
Obdachlose – Kiel war unter fünf Mil-
lionen Kubikmetern Schutt begraben, 
drei Viertel aller Gebäude waren be-
schädigt. Das Gesicht der Stadt war zu 
einem surrealen geworden. Es überwog 
die Sorge um unzählige Ehemänner, 
Söhne und Väter, von denen es lange 
kein Lebenszeichen mehr gegeben 
hatte. Das Chaos in der durch Flücht-
linge, Zwangsarbeiter und deutsche 
Soldaten überfüllten Stadt, der Man-
gel an den elementarsten Dingen für 
die Bevölkerung und der Zustand der 
zerstörten Stadt sollte die Hafenstadt 
fortan vor schier unlösbare Aufgaben 
stellen.
 
Holstein trauert um Kriegsopfer
Der Sport war ohnehin längst den 
Kriegswirren zum Opfer gefallen. Be-
reits am 18. September 1944 hatten die 
Alliierten per Verordnung Ämter, Orga-
nisationen und Institutionen aufgelöst. 
Das betraf natürlich auch alle Vereine. 
Holstein Kiel betrauerte den Tod un-
zähliger Mitglieder. Beispielhaft für 

die gefallenen Spieler der Kieler Sport-
vereinigung stand der Verlust von Leo 
Möschl, dem vermutlich größten Talent 
der Kieler Fußballgeschichte. Auch er 
hatte als erst 20-jähriger Soldat den 
Krieg nicht überlebt – wie so viele Hol-
steiner. Und das alles nur zwei Jahre, 
nachdem der Altmeister von der Förde 
im Berliner Poststadion gegen Vienna 
Wien (4:1) den 3. Platz der Deutschen 
Meisterschaft erringen konnte. 

Holsteins verwüstete Heimat 
Das Gelände rund um den Holstein-
platz ähnelte einer Kraterlandschaft. 
Bombentrichter ließen die Spielfl äche 
nur noch erahnen. Und auch die drei 
angrenzenden Plätze – der spätere 
Fögeplatz, der Wernerplatz und der 
Zinckeplatz – waren restlos verwüs-
tet. Männer der ersten Stunde, so wie 
der erste nach dem Krieg gewählte 
Vereinsvorsitzende Egon Flessner, 
organisierten ab Herbst 1945 den 
Wiederaufbau der KSV Holstein und 
ihrer Heimat. Schon bald hatten sich 
überlebende und zurückkehrende Ver-
einsmitglieder bereits erstmals wieder 
zum Fußballspielen versammelt und 
sie intensivierten die Bemühungen, so 
etwas wie einen „Normalzustand“ wie-
der herzustellen.

Start der Oberliga Nord
Es sollte bis zum Sommer 1947 dauern, 
ehe der geregelte Spielbetrieb im Nor-
den wieder beginnen konnte. Rund um 
den unermüdlichen Franz Linken, seit 

vielen Jahren so etwas wie der „Star“ 
im Kieler Fußball, wurde bei den Stör-
chen eine neue Mannschaft aufgebaut. 
Linken fungierte zeitgleich auch als 
Trainer. Der umtriebige „Seppl“ Esser, 
1930 Kapitän der Kieler Vizemeister-
mannschaft, hielt als Organisator die 
Fäden fest in seinen Händen. Und Män-
ner wie Ernst Föge und Hermann Lang-
ness kämpften dafür, die notwendigen 
Rahmenbedingungen zu scha� en. 
Spätestens mit dem 1. Spieltag der erst-
klassigen Oberliga Nord begann auch 
für Holstein Kiel die Fußballzukunft. Die 
KSV trennte sich vor 10.000 Zuschauern 
am 14. September 1947 mit 2:2 vom TSV 
Braunschweig. Unter den Torschützen 
– natürlich – Franz Linken, das Gesicht 
des sportlichen Neuanfangs. Die Stadt 
Kiel indes brauchte noch viele Jahre, 
um die dunklen Schatten des Krieges 
abzuschütteln.

Der Blick über die verwüstete Altstadt mit St. Nikolaikirche und Altem 

Markt zum Rathaus und Stadttheater.

Diverse Bombenkrater auf 

dem Holsteinplatz. 

Hilfsdienst zum Wiederaufbau des Holsteinplatzes.
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Dein Spielmacher auf der Straße!

Der T-Roc.

Jetzt günstig leasen!

24 mtl. Raten à 

99,00 €1

Offizieller

Holstein Kiel

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. 
1 Alle Preise inkl. 19 % MwSt. und zzgl. Überführungskosten in Höhe von 
1.490,00 €, zzgl.  Zulassungskosten. Limitierte Stückzahl. Angebot nur gül-
tig solange der Vorrat reicht. Ein  Angebot der Volkswagen Leasing, Gif-
horner Str. 57, 38112  Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermitt-
ler gemeinsam mit dem Kunden die für den  Leasing vertrag nötigen 
 Vertragsunterlagen zusammenstellen. 

z. B. T-Roc Life 1.0 l TSI OPF 85 kW (116 PS) 6-Gang

Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 5,8; CO2-Emission kombiniert in g/km: 131, CO2-Klasse: D.  

Ausstattung: Ascotgrau, 4 Leichtmetallfelgen, LED-Hauptscheinwerfer und LED-Rückleuchten, App-Connect, 
Digital Cockpit, Digitaler Radioempfang DAB+, Multifunktions-Lederlenkrad, Parklenkassistent „Park Assist“ inkl. 
Einparkhilfe, Spurhalteassistent „Lane Assist“, Notbremsassistent „Front Assist“, Klimaanlage u. v. m. 

Das Privatkunden-Leasingbeispiel basiert auf einer jährlichen Fahrleistung von 10.000 km.
Fahrzeugpreis: 30.065,00 €
Einm. Sonderzahlung  1.499,00 €

Effektiver Jahreszins: 0,39 %

Laufzeit: 24 Monate
Gesamtbetrag:      3.875,00 €
24 mtl. Raten: 99,00 €1

Andere Motorisierungen und Ausstattungen 

sind gegen Aufpreis möglich.

Jetzt anfragen: 0431 / 66 44-606

Volkswagen Zentrum Kiel
Schmidt & Hoffmann GmbH · Königsweg 76-78 · 24114 Kiel 
Tel. 0431/6644-606 · neuwagen@vw-kiel.de · vw-kiel.de
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EINES GEHT NOCH,
EINES GEHT NOCH REIN!
Und sonst nehmen wir eine größere Tüte!

www.baecker-steiskal.de



13.08.2002 / 1,81 m 
TSG Ho�enheim II / 2024

Andu Kelati
Angri�

07.07.2001 / 1,85 m
SV Sandhausen / 2024

24.12.2000 / 1,85 m
NK Varazdin / 2025

18.11.1992 / 1,74 m 
FC Schalke 04 / 2021

20.07.1997 / 1,88 m 
Austria Wien / 2021

Benedikt Pichler
Angri�

Patrick Erras
Verteidigung

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

4

7 9

1413 16

Carl Johansson
Verteidigung

Marko Ivezic
Mittelfeld

5

Hintere Reihe: Sebastian Ermuth (Teammanager), Sebastian Süß (Physiotherapeut), Marco Komenda, Marvin Schulz, Magnus Knudsen, Nicolai Remberg, 
Aurel Wagbe, Timm Pflügler (Physiotherapeut), Tim Höper (Leiter Physiotherapie), Tim Petersen (Teambetreuer).

3. Reihe von links: Alexander Rudies (Videoanalyst), Takahiro Sato (Videoanalyst), Dr. Marco Diekmann (Teamarzt), Alexander Bernhardsson, Shūto Machino, 
Max Geschwill, Andu Kelati, Fiete Arp, Timo Syroka (Physiotherapeut), Melanie Köhn (Physiotherapeutin), Tim Rosenthal (nicht meht im Verein).

2. Reihe von links: Marcel Rapp (Trainer), Dirk Bremser (Co-Trainer), Alexander Hahn (Co-Trainer), Jonas Sterner (ausgeliehen an Dynamo Dresden), Lewis   
Holtby, Steven Skrzybski, Finn Porath, Lasse Bork (Athletiktrainer), Timm Sörensen (Athletiktrainer), Patrik Borger (Torwarttrainer).

Vordere Reihe: Phil Harres, Marko Ivezic, Colin Kleine-Bekel, Lasse Rosenboom, Thomas Dähne, Timon Weiner, Marcel Engelhardt, Benedikt Pichler,
Carl Johansson, Timo Becker, Patrick Erras.   

Es fehlen: Jonas Ecke (Betreuer Liga), Armin Gigović, David Hallmann (Physiotherapeut), Andre Hönig (Teamarzt), Niklas Jakusch (Torwarttrainer), 
Dominik Javorček, Lars Jordan (Betreuer Liga), Ivan Nekić, John Tolkin, David Zec.  

Marco Komenda
Verteidigung

3

Timon Weiner 
Tor

1

08.09.1998 / 1,85 m 
IF Elfsborg / 2024

Alexander Bernhardsson
Angri�

11

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

23.02.1997 / 1,80 m 
Hamburger SV / 2019

15.01.1995 / 1,82 m 
FC Luzern / 2022

Finn Porath
Mittelfeld

Marvin Schulz
Verteidigung

8

15

25.03.1997 / 1,90 m 
FC Schalke 04 / 2022

Timo Becker 
Verteidigung

17

18.09.1990 / 1,75 m 
Blackburn Rovers / 2021

Lewis Holtby 
Mittelfeld

10

21.01.1995 / 1,96 m 
SV Werder Bremen / 2021

02.12.2001 / 1,91 m 
FK Vozdovac / 2023

23.05.1994 / 1,89 m 
IFK Göteborg / 2023

26.11.1996 / 1,83 m 
SV Meppen / 2020

18.01.1999 / 1,90 m 
FC Schalke 04 U19 / 2018

Max Geschwill
Verteidigung

Ivan Nekić
Verteidigung

Steven Skrzybski
Mittelfeld

6
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Fiete Arp
Angri�

20

Thomas Dähne 
Tor

21 22

Nicolai Remberg 
Mittelfeld

06.01.2000 / 1,87 m 
FC Bayern München / 2021

04.01.1994 / 1,93 m 
Wisla Plock / 2020

19.06.2000 / 1,87 m 
Preußen Münster / 2023

25.03.2002 / 1,93 m 
FC 08 Homburg / 2024

Phil Harres 
Angri�

19

30.09.1999 / 1,85 m
Shonan Bellmare / 2023

18

Shūto Machino
Angri�
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Dr. Theo Zwanziger

„Die Stadion-Bratwurst
ist das wichtigste Lebensmittel

beim Fußball.“

Stimmt!

Mit Senf
oder Ketchup!

Gibt‘s hier
im Stadion!

... oder bei
          !



26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

David Zec 
Verteidigung

Magnus Knudsen 
Mittelfeld

Aurel Wagbe 
Mittelfeld

Timm Sörensen
Athletiktrainer

Tim Petersen 
Teambetreuer

Sebastian Süß
Physiotherapeut

Timm Pflügler
Physiotherapeut

Tim Höper
Leiter Physiotherapie

Timo Syroka
Physiotherapeut

David Hallmann
Physiotherapeut

Melanie Köhn
Physiotherapeutin

Dr. Marco Diekmann
Teamarzt

Andre Hönig
Teamarzt

2624 28

TTTT

PT

PT PT

PT

PT PT PT

Takahiro Sato 
Videoanalyst

AT

AT TB

PT

VA

Sebastian Ermuth
Teammanager

Jan Uphues
Direktor Lizenzmannschaft

TM DL

Lasse Bork
Athletiktrainer

Alexander Rudies
Videoanalyst

Niklas Jakusch
Torwarttrainer

Patrik Borger
Torwarttrainer

05.01.2000 / 1,90 m 
NK Cejle / 2025

15.06.2002 / 1,86 m 
FK Rostow / 2024

04.02.2004 / 1,91 m 
VfL Wolfsburg U19 / 2023

Lasse Rosenboom
Verteidigung

23

19.01.2002 / 1,90 m 
SV Werder Bremen II / 2023

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

Dominik Javorček
Verteidigung

Colin Kleine-Bekel
Verteidigung

33 34

31

Armin Gigović
Mittelfeld

John Tolkin
Verteidigung

37 47 AT

Marcel Engelhardt
Tor

02.11.2002 / 1,83 m 
MSK Zilina / 2024

24.01.2003 / 1,92 m 
Bor. Dortmund U19 / 2022

05.04.1993 / 1,91 m 
FSV Zwickau / 2023

06.04.2002 / 1,87 m
FK Rostow / 2024

31.07.2002 / 1,70 m
New York Red Bulls / 2025

26.02.1983  
VfL Pinneberg / 2011

05.03.1987
Holstein Kiel U23 / 2019

28.03.1965 
FC Kilia Kiel / 2011

31.01.1983 
- / 2021

19.04.1974 
- / 2021

20.12.1989  
Alemannia Aachen / 2020

19.01.1979  
Heikendorfer SV / 2015

17.02.1983
Wiker SV / 2009

06.04.1986
Blau-Weiß Wesselburen / 2021

03.11.1973
- / 2011

05.11.1993
Eidertal Molfsee / 2017

17.01.1979
Holstein NLZ / 2024

02.10.1986
Holstein Kiel U23 / 2017

03.01.1995
Hamburger SV / 2023

17.12.1987
Preußen Münster / 2012

Jonas Ecke
Betreuer Liga

Lars Jordan
Betreuer Liga

BL BL

25.01.1993
PTSK / 2024

01.09.1993
EHT / 2024

13.09.2000 
- / 2021

17.07.1992 
Jap. Nationalmannsch. / 2023

va
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Alexander 
Hahn
Co-Trainer

31.03.1989

SpVgg Greuther 
Fürth / 2022

Dirk Bremser  
Co-Trainer

01.10.1965 

Hamburger SV / 
2021

Marcel Rapp  
Trainer

16.04.1979 
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heim / 2021
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Freuten sich über die o�  zielle Einweihung der 

Ernst-Möller-Straße (v. li.): Jan Leutert, Ortsbei-

ratsvorsitzender von Kiel-Steenbek/Projensdorf, 

Tobias Meier, Mitgründer des KSV-Fanclubs 

Gruppe Ernesto, Kiels Stadtpräsidentin Bettina 

Aust, KSV-Clubhistoriker Patrick Nawe, Holstein- 

Profi  Steven Skrzybski und KSV-Präsident Ste� en 

Schneekloth.
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O�  ziell eingeweiht: 
Die Ernst-Möller-Straße 
Seit dem 30. April trägt die Zufahrt zum Fögeplatz 
am Holstein-Stadion den Namen der KSV-Legende

HOLSTEIN KIEL  TITELSTORY 33. SPIELTAG 19
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Steven Skrzybski dur� e das Straßenschild ent-

hüllen…

KSV-Präsident Ste� en Schneekloth hielt bei der Einweihung vor rund 100 Anwesenden die Erö� nungsrede.

…und posierte anschließend mit vielen Gästen vor dem neuen Schild, hier beispielsweise mit den Mit-

gliedern des Traditionsclubs (v. li.): Jürgen Fandrey, Harry Vahl, Erika Wohlers, Jürgen Vimmer und 

Immo Stelzer.

Ein großer Tag für die KSV Holstein: Un-
weit des Holstein-Stadions wurde am 
30. April vor rund 100 Gästen die Ernst-
Möller-Straße feierlich eingeweiht. 
Benannt ist die von der Projensdorfer 

Straße abgehende Zufahrt zum Fö-
geplatz nach unserem Meistertor-
schützen Ernst Möller, der die KSV 
mit seinem goldenen Tor zum 1:0-Sieg 
gegen den Karlsruher FV im Jahr 1912 

zur Deutschen Meisterschaft schoss 
und nur vier Jahre später im Ersten 
Weltkrieg sein Leben lassen musste.
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„Ich freue mich sehr, dass die Ernst-
Möller-Straße künftig den Namen 
eines herausragenden Sportlers unse-
res Vereins tragen wird“, sagte unser 
Vereinspräsident Steffen Schneekloth 
in seiner Begrüßungsrede. „Möller ver-
körperte zu Lebzeiten mit Teamgeist 
und Fairness Werte, die wir alle schät-
zen. Diese Benennung ist eine Hom-
mage an seine sportliche Leistung und 
soll uns daran erinnern, wie wichtig es 
ist, Träume zu verfolgen und Heraus-
forderungen mit Entschlossenheit zu 
begegnen. Möge diese Straße ein Ort 
sein, an dem zukünftige Generationen 
inspiriert werden, ihre eigenen Ziele 
zu verfolgen und die Werte des Sports 
zu leben, so Schneekloth weiter, der 
zudem den Prozess der Namensge-
bung hervorhob.
Denn im Vorfeld hatte es eine ö� ent-
liche Abstimmung gegeben: Zunächst 
konnten KSV-Fans ihre Namensvor-
schläge einreichen, ehe eine Jury, 
bestehend aus Vertreterinnen und 
Vertretern des Vereins, des Ortsbeirates 
Kiel-Steenbek/Projensdorf, der Stadt 
Kiel sowie der organisierten Fanvertre-
tung, daraus fünf Finalisten wählte. In 
der anschließenden Fan-Abstimmung 
setzte sich Ernst Möller deutlich durch 
und wurde anschließend am 18. Juli 

2024 von der Ratsversammlung der 
Stadt Kiel abgesegnet.
„Was wir heute feiern, ist nicht nur 
ein Straßenname, sondern ein Stück 
gelebte Stadtgeschichte – und ein Zei-
chen dafür, wie sehr Holstein Kiel seit 
stolzen 125 Jahren zu unserer Stadt 
gehört. Dass die Straße fortan seinen 
Namen trägt, ist ein starkes Zeichen 
gelebter Gemeinschaft. Die Ernst-Möl-
ler-Straße steht nicht nur für sportliche 
Größe, sondern auch für das, was uns 
als Kiel verbindet: Leidenschaft, Zu-
sammenhalt und der Stolz, Geschichte 
gemeinsam zu schreiben“, sagte Kiels 
Stadtpräsidentin Bettina Aust. „Es freut 
mich, dass der gesamte Prozess der 
Namensfi ndung so gut funktioniert 
hat und wünsche dem Verein eine er-
folgreiche Zukunft“, ergänzte mit Jan 
Leutert der Ortsbeiratsvorsitzende von 
Kiel-Steenbek/Projensdorf.
Unser Clubhistoriker Patrick Nawe 
ordnete anschließend im Zuge des 
Festakts Möllers Bedeutung für die 
KSV ein. „Es ist das erste Mal in der 
Stadtgeschichte, dass eine Straße 
nach einem gebürtigen Kieler Sportler 
benannt wird“, verdeutlichte Nawe die 
Dimension der Namensgebung und 
blickte zugleich voraus: „Das große Ziel 
für die Zukunft ist es, hier vor Ort mit 

Schülerinnen und Schülern die Ernst-
Möller-Straße zu besuchen und mithilfe 
des Fußballs ein Bewusstsein für die 
Geschichte unserer Stadt, aber auch 
geschichtliche und kulturelle Themen 
im Allgemeinen zu scha� en.“
Um kurz vor 15 Uhr war es schließ-
lich so weit: Das Straßenschild der 
Ernst-Möller-Straße wurde feierlich 
von unserem Spieler Steven Skrzybski 
enthüllt. Im Anschluss kamen auch 
die Fans in Person von Tobias Meier, 
Vorstandsmitglied des KSV-Fandachver-
bandes „Block 501“ und Mitgründer des 
nach Ernst Möller benannten KSV-Fan-
clubs „Gruppo Ernesto“, zu Wort. Meier 
lieferte Wissenswertes zum Menschen 
Ernst Möller und resümierte: „Fast 
113 Jahre nach seinem ikonischen Tor 
stiftet Ernst Möller nun eine Identifi ka-
tion für die Fans und macht die lange 
Tradition unseres Vereins im Stadtbild 
sichtbar.“
Das Schlusswort war erneut Präsident 
Schneekloth vorbehalten: „Holstein ist 
ein großer Traditionsverein – und diese 
Tradition sollten wir uns bewahren. 
Tradition schießt zwar keine Tore, aber 
sie bietet Orientierung für die Gemein-
schaft, die Gesellschaft und die Fans. 
Daran sollten wir festhalten.“

…und unser Clubhistoriker Patrick Nawe kamen zu Wort.Auch Kiels Stadtpräsidentin Bettina Aust…
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Wer war Ernst Möller wirklich? 
Über den Sportler Ernst Möller wurde 
viel gesprochen und geschrieben. Seine 
fußballerische Qualität und die Bedeu-
tung für unsere KSV Holstein auf dem 
Rasen waren herausragend. Aber auch 
abseits des Platzes war Möller eine 
spannende Persönlichkeit. 

Ernst Möller wurde nicht durch Zufall 
zum Namensgeber des Kieler Fanclubs 
„Gruppo Ernesto“, wie deren Vorsitzen-
der Tobias Meier bei der Einweihung 
der Ernst-Möller-Straße betonte: „Wir, 
die Gruppe Ernesto, haben uns im Jahr 
2018 aus zwei Freundeskreisen heraus 
gegründet, die alle geschichtlich inte-
ressiert waren und zum Teil auch Ge-
schichte studiert haben. Da war schnell 
klar, dass wir ein historisches Vorbild 
für unseren Club wollten.“ Aus verschie-
denen Quellen hat Meier Informationen 
über den Menschen Ernst Möller gesam-
melt. „Fast immer, wenn Zeitgenossen 
von und über Ernst Möller sprachen, 
wurde sein au� allend gutes Aussehen 
erwähnt, vor allem seine dunkelblauen, 
funkelnden Augen.“ Auf dem Platz fi el 
Möller, so der Fanclub-Vorsitzende, hin-
gegen auch durch eine andere optische 
Besonderheit auf: seine beiden Knie 
waren stets bandagiert. 
„Auch wird in keinem Text über Ernst 
Möller ein Zweifel an seinem Charak-
ter gelassen – dieser wird sogar eher 
hervorgehoben. Neben dem Lob seiner 
sportlichen Erfolge wird immer wie-
der von dem ‚feinen Kerl‘, dem ‚guten 
Jungen‘ und dem ‚braven Erner‘ – so 
lautete sein Spitzname – gesprochen“, 
berichtete Meier von den Ergebnissen 
seiner Recherche. „So konnten die 
Leser von Sport und Spiel eines Tages 
mit Geldspenden dafür sorgen, dass 
Kameraden, die sich das Magazin nicht 
leisten konnten, trotzdem eine Ausgabe 
erhielten. Eine solche Spende seitens 
Ernst Möllers ist belegt und ist ein wei-
teres Indiz für seinen von Zeitgenossen 
beschriebenen Charakter. Dazu zählen 
auch die zahlreichen herzlichen und 
weitreichenden – teils sogar interna-
tionalen – Beileidsbekundungen nach 
seinem Tod sowie eine Titelseite in dem 
besagten Magazin Spiel und Sport.“
Darüber hinaus war Ernst Möller 
jemand, der nachweislich immer Ver-
antwortung übernommen hat, betont 

Meier. Er gehörte zu der Generation, 
die den ersten Weltkrieg hautnah 
miterlebte und letztlich nicht über-
lebte. Zu dieser Generation gehörten 
unzählige Menschen, auch viele mit 
engem Bezug zur KSV Holstein. Somit 
ist Ernst Möller nicht nur Repräsentant 
für den bekanntesten Fußballverein 
im Bundesland, sondern er steht auch 
für eine Zeit, die von Widerständen, 
Konfl ikten und Problemen in Europa 
geprägt waren: „Möller meldete sich 
direkt zu Kriegsbeginn 1914 zum Dienst. 
Auch nach seinem krankheitsbedingten 
Ausscheiden aus dem Heeresdienst 
1916 meldete er sich wieder zurück und 
wurde in der Folgezeit zum O�  zier und 
Kompanieführer beför-
dert. Die Tragik dahinter 
ist, dass genau dieses 
Amt und diese Rolle, die 
er dann einnahm, dazu 
führten, dass er tödlich 
verwundet wurde – als 
er Anfang 1916 an der 
Spitze seiner Kompanie 
auf eine Mine trat.“
Und nicht zuletzt war 
er es, der sich am 26. 
Mai 1912 in Hamburg 
den Ball nahm, um den 
spielentscheidenden 
Elfmeter zu treten. Für 
Meier sticht besonders 
ein Ereignis in Bezug 
auf Ernst Möller her-
aus: „Wenn man sich 
vorstellt, dass sich 
genau an demselben 
Ort, an dem wir im 
letzten Jahr den sen-
sationellen Aufstieg in 
die Bundesliga gefeiert 
haben, folgende Situa-
tion ereignet hat, wird 
einem erst klar, welche 

besondere Bedeutung eine Spielstätte 
hat, die seit fast 114 Jahren existiert. Da 
bekomme ich regelmäßig Gänsehaut. 
Denn am letzten Tag seines Urlaubs im 
September 1916 spielte Ernst Möller am 
Vormittag auf dem Holstein-Platz noch 
ein Spiel für den FC Holstein gegen 
Olympia, welches mit 7:0 gewonnen 
wurde. Er beendete das Spiel vorzeitig, 
um sich seine Militärsuniform anzuzie-
hen, und stellte sich nach Spielende an 
den Spiel feldrand, um sich von jedem 
einzelnen Mitspieler per Handschlag 
zu verabschieden. Danach machte er 
sich vom Platz aus direkt zum Bahnhof 
auf, um zurück nach Nordfrankreich zu 
fahren – er sollte seine Heimatstadt nie 
wieder sehen. Noch am 16. Oktober 1916 
erreichten den FC Holstein die letzten, 
uns bekannten Zeilen von Ernst Mül-
ler: ‚Macht nur weiter so – 21:0, 9:1. Da 
braucht ihr mich ja nicht mehr.
Euer Ernst Müller.‘“

Am 6. November 1916 erlag Ernst Müller 
seinen Wunden am Hauptverbandplatz 
in Nordfrankreich.

Die Ernst-Möller-Fahne gehört längst zum obliga-

torischen Bild im Holstein-Fanblock. 

Der ganzseitige Nachruf auf Ernst Möller auf der Titelseite der „Spiel 

und Sport“ im November 1916. 
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HOLSTEINS TOP 3
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@LUNDM.GRUPPE

WIR HELFEN IHNEN AUFZUFALLEN.

INDIVIDUELL. KREATIV. PERSÖNLICH.

www.rumpf-galabau.de 

Garten-, 
Landschafts-, 
Sportplatzbau

Jessica Witthaus

2:1

0:1

Andreas Töllen

2:1

Marcel Dallach

Knud Hansen

1:2

Sebastian Kloth

3:1

Torsten Brandt

2:1
Frank Wäger &

Christoph Meier

2:1

STÖRCHECLUB

Felix Rumpf

3:2
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WELLENSTEYN STORE KIELORE KIEL
NRN FASHION

STILVOLL AN DER KÜSTESTILVOLL AN DER KÜSTE

Pl Verein Sp. g.  u. v. Tore Punkte

Zahlen, Daten, Fakten

VfB Stuttgart – 1. FC Heidenheim 1846 0:1 (0:0)

Bayer 04 Leverkusen – FC Augsburg 2:0 (2:0)

FC Bayern München – 1. FSV Mainz 05 3:0 (2:0)

TSG Ho� enheim – Borussia Dortmund 2:3 (0:1)

VfL Wolfsburg – Sport-Club Freiburg 0:1 (0:0)

Holstein Kiel – Borussia Mönchengladbach 4:3 (2:0)

Eintracht Frankfurt – RB Leipzig 4:0 (1:0)

VfL Bochum 1848 – 1. FC Union Berlin 1:1 (0:1)

SV Werder Bremen – FC St. Pauli 0:0 (0:0)

1. FC Heidenheim 1846 – VfL Bochum 1848 0:0 (0:0)

RB Leipzig – FC Bayern München 3:3 (2:0)

Bor. Mönchengladbach – TSG Ho� enheim 4:4 (2:1)

1. FC Union Berlin – SV Werder Bremen 2:2 (1.2)

FC St. Pauli – VfB Stuttgart 0:1 (0:0)

Borussia Dortmund – VfL Wolfsburg 4:0 (1:0)

FC Augsburg – Holstein Kiel 1:3 (0:2)

Sport-Club Freiburg – Bayer 04 Leverkusen 2:2 (1:0)

1. FSV Mainz 05 – Eintracht Frankfurt 1:1 (0:1)

31. Spieltag (25.4.2025 - 27.4.2025) 32. Spieltag (2.5.2025 - 4.5.2025)

 1. FC Bayern München 32 23 7 2 93:32 76

 2. Bayer 04 Leverkusen 32 19 11 2 68:37 68

 3. Eintracht Frankfurt 32 16 8 8 63:43 56

 4. SC Freiburg 32 15 7 10 46:49 52

 5. Borussia Dortmund 32 15 6 11 64:49 51

 6. RB Leipzig 32 13 11 8 51:45 50

 7. 1. FSV Mainz 05 32 13 9 10 49:40 48

 8. SV Werder Bremen 32 13 8 11 50:56 47

 9. Bor. Mönchengladbach 32 13 6 13 55:54 45

10. VfB Stuttgart 32 12 8 12 57:51 44

11. FC Augsburg 32 11 10 11 34:45 43

12. V.fL Wolfsburg 32 10 9 13 53:52 39

13. 1. FC Union Berlin 32 9 10 13 33:47 37

14. FC St. Pauli 32 8 7 17 26:37 31

15. TSG Ho� enheim 32 7 10 15 44:62 31

16. 1. FC Heidenheim 1846 32 7 5 20 33:60 26

17. Holstein Kiel 32 6 7 19 48:75 25

18. VfL Bochum 1848 32 5 7 20 30:63 22

David Zec
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 HOLSTENSTRASSE 63 HOLS
GMBH

ERFOLGREICH IM STADIONERFOLGREICH IM STADION

Bundesliga

Saison 2024/25

Holstein Kiel   4:3 0:2 0:2 2:2 4:2 2:4 1:3 2:2 5:1 0:3 0:2 1:6 0:3 1:2 1:0 0:2

B. Mönchengladbach 4:1 2:3 1:0 3:0 1:1 1:1 4:4 1:2 1:3 0:3 4:1 0:1 1:3 2:0 3:2 1:0

Bayer 04 Leverkusen 2:2 3:1 2:3 3:1 2:1 3:1 5:1 0:0 2:0 0:2 4:3 0:0 1:0 2:1 5:2 0:0

RB Leipzig 1:1 0:0 2:2 1:0 2:0 2:1 3:1 3:1 4:0 4:2 1:5 3:3 1:2 2:0 2:2 0:0

VfL Bochum 1848 2:2 0:2 1:1 3:3 2:0 1:3 0:1 0:1 0:4 1:2 0:1 1:3 0:5 2:0 1:1

Borussia Dortmund 3:2 2:3 2:1 4:2 2:0 1:1 4:0 1:2 0:1 2:2 4:0 1:1 3:1 2:1 4:2 6:0

Eintracht Frankfurt 3:1 2:0 1:4 4:0 7:2 2:0 3:1 4:1 1:0 2:2 1:0 1:1 3:3 1:3 3:0 1:2

TSG Ho� enheim 3:2 1:2 1:4 4:3 3:1 2:3 2:2 1:1 1:1 1:1 3:4 0:1 2:0 0:2 1:1 0:4

Sport-Club Freiburg 3:2 3:1 2:2 0:0 2:1 1:4 3:2 3:1 3:1 5:0 3:2 1:2 0:0 0:3 1:0 1:2

VfB Stuttgart 2:1 1:2 3:4 2:0 5:1 2:3 1:1 4:0 1:2 1:2 1:3 3:3 0:1 0:1 3:2

FC Augsburg 1:3 2:1 0:2 0:0 1:0 2:1 0:0 0:0 0:0 0:1 2:2 1:0 1:3 2:3 3:1 2:1

SV Werder Bremen 2:1 2:4 2:2 1:0 0:0 2:0 1:3 0:1 2:2 0:2 1:2 0:5 1:0 0:0 4:1

VfL Wolfsburg 2:2 5:1 0:0 2:3 1:1 1:3 1:2 0:1 2:2 1:1 2:4 2:3 4:3 1:1 0:1 1:0

FC Bayern München 4:3 1:1 5:1 2:3 2:2 4:0 2:0 4:0 3:0 3:0 3:2 3:0 3:2 4:2 3:0

1. FSV Mainz 05 1:1 1:1 0:2 2:0 3:1 1:1 2:0 2:2 2:0 0:0 1:2 2:2 2:1 2:0 0:2 1:1

FC St. Pauli 3:1 1:1 1:1 0:0 0:2 0:1 1:0 0:1 0:1 1:1 0:2 0:0 0:1 0:3 0:2 3:0

1. FC Heidenheim 1846 3:1 0:3 0:1 0:1 0:0 1:2 0:4 0:0 0:3 1:3 4:0 1:3 0:4 0:2 0:2 2:0

1. FC Union Berlin 0:1 1:2 1:2 0:0 1:1 2:1 1:1 0:0 4:4 2:2 1:0 1:1 2:1 1:0 2:1

VfL Wolfsburg – TSG Ho� enheim (Fr. 20:30)

SV Werder Bremen – RB Leipzig (Sa. 15:30)

1. FC Union Berlin – 1. FC Heidenheim 1846 (Sa. 15:30)

VfL Bochum 1848 – 1. FSV Mainz 05 (Sa. 15:30)

Holstein Kiel – Sport-Club Freiburg (Sa. 15:30)

FC Bayern München – B. Mönchengladbach (Sa. 18:30)

Bayer 04 Leverkusen – Borussia Dortmund (So. 15:30)

Eintracht Frankfurt – FC St. Pauli (So. 17:30)

VfB Stuttgart – FC Augsburg (So. 19:30)

RB Leipzig – VfB Stuttgart (Sa. 15:30)

Borussia Dortmund – Holstein Kiel (Sa. 15:30)

TSG Ho� enheim – FC Bayern München (Sa. 15:30)

1. FC Heidenheim 1846 – SV Werder Bremen (Sa. 15:30)

Sport-Club Freiburg – Eintracht Frankfurt (Sa. 15:30)

FC Augsburg – 1. FC Union Berlin (Sa. 15:30)

1. FSV Mainz 05 – Bayer 04 Leverkusen (Sa. 15:30)

Borussia Mönchengladbach – VfL Wolfsburg (Sa. 15:30)

FC St. Pauli – VfL Bochum 1848 (Sa. 15:30)

33. Spieltag (9.5.2025 - 11.5.2025) 34. Spieltag (17.5.2025)
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BUNDESLIGA  Spielplan Rückrunde 2024/25
23. Spieltag (21.2.2025 - 23.2.2025)

Sport-Club Freiburg – SV Werder Bremen 5:0 (2:0)

VfL Wolfsburg – VfL Bochum 1848 1:1 (0:0)

1. FSV Mainz 05 – FC St. Pauli 2:0 (0:0)

Borussia Mönchengladbach – FC Augsburg 0:3 (0:0)

Holstein Kiel – Bayer 04 Leverkusen 0:2 (0:2)

Borussia Dortmund – 1. FC Union Berlin 6:0 (2:0)

RB Leipzig – 1. FC Heidenheim 1846 2:2 (1:2)

FC Bayern München – Eintracht Frankfurt 4:0 (1:0)

TSG Ho� enheim – VfB Stuttgart 1:1 (0:1)

24. Spieltag (28.2.2025 - 2.3.2025)

VfB Stuttgart – FC Bayern München 1:3 (1:1)

RB Leipzig – 1. FSV Mainz 05 1:2 (1:0)

1. FC Heidenheim – Bor. Mönchengladbach 0:3 (0:2)

SV Werder Bremen – VfL Wolfsburg 1:2 (0:1)

VfL Bochum 1848 – TSG Ho� enheim 0:1 (0:0)

FC St. Pauli – Borussia Dortmund 0:2 (0:0)

Eintracht Frankfurt – Bayer 04 Leverkusen 1:4 (1:3)

1. FC Union Berlin – Holstein Kiel 0:1 (0:1)

FC Augsburg – Sport-Club Freiburg 0:0 (0:0)

25. Spieltag (7.3.2025 - 9.3.2025)

Bor. Mönchengladbach – 1. FSV Mainz 05 1:3 (0:1)

Bayer 04 Leverkusen – SV Werder Bremen 0:2 (0:1)

FC Bayern München – VfL Bochum 1848 2:3 (2:1)

Borussia Dortmund – FC Augsburg 0:1 (0:1)

VfL Wolfsburg – FC St. Pauli 1:1 (0:1)

Holstein Kiel – VfB Stuttgart 2:2 (1:1)

Sport-Club Freiburg – RB Leipzig 0:0 (0:0)

Eintracht Frankfurt – 1. FC Union Berlin 1:2 (1:0)

TSG Ho� enheim – 1. FC Heidenheim 1846 1:1 (1:0)

26. Spieltag (14.3.2025 - 16.3.2025)

FC St. Pauli – TSG Ho� enheim 1:0 (0:0)

SV Werder Bremen – Bor. Mönchengladbach 2:4 (2:2)

FC Augsburg – VfL Wolfsburg 1:0 (0:0)

1. FSV Mainz 05 – Sport-Club Freiburg 2:2 (1:0)

1. FC Union Berlin – FC Bayern München 1:1 (0:0)

RB Leipzig – Borussia Dortmund 2:0 (1:0)

VfL Bochum 1848 – Eintracht Frankfurt 1:3 (0:2)

1. FC Heidenheim 1846 – Holstein Kiel 3:1 (1:0)

VfB Stuttgart – Bayer 04 Leverkusen 3:4 (1:0)

27. Spieltag (28.3.2025 - 30.3.2025)

Bayer 04 Leverkusen – VfL Bochum 1848 3:1 (1:1)

FC Bayern München – FC St. Pauli 3:2 (1:1)

TSG Ho� enheim – FC Augsburg 1:1 (0:0)

VfL Wolfsburg – 1. FC Heidenheim 1846 0:1 (0:1)

Borussia Mönchengladbach – RB Leipzig 1:0 (0:0)

Holstein Kiel – SV Werder Bremen 0:3 (0:1)

Eintracht Frankfurt – VfB Stuttgart 1:0 (0:0)

Sport-Club Freiburg – 1. FC Union Berlin 1:2 (1:1)

Borussia Dortmund – 1. FSV Mainz 05 3:1 (2:0)

28. Spieltag (4.4.2025 - 6.4.2025)

FC Augsburg – FC Bayern München 1:3 (1:1)

RB Leipzig – TSG Ho� enheim 3:1 (2:1)

1. FC Heidenheim – Bayer 04 Leverkusen 0:1 (0:0)

Sport-Club Freiburg – Borussia Dortmund 1:4 (0:1)

1. FSV Mainz 05 – Holstein Kiel 1:1 (0:1)

VfL Bochum 1848 – VfB Stuttgart 0:4 (0:2)

SV Werder Bremen – Eintracht Frankfurt 2:0 (1:0)

FC St. Pauli – Borussia Mönchengladbach 1:1 (0:1)

1. FC Union Berlin – VfL Wolfsburg 1:0 (0:0)

29. Spieltag (11.4.2025 - 13.4.2025)

VfL Wolfsburg – RB Leipzig 2:3 (0:2)

Bayer 04 Leverkusen – 1. FC Union Berlin 0:0 (0:0)

TSG Ho� enheim – 1. FSV Mainz 05 2:0 (2:0)

B. Mönchengladbach – Sport-Club Freiburg 1:2 (1:1)

VfL Bochum 1848 – FC Augsburg 1:2 (0:1)

Holstein Kiel – FC St. Pauli 1:2 (1:1)

FC Bayern München – Borussia Dortmund 2:2 (0:0)

VfB Stuttgart – SV Werder Bremen 1:2 (1:1)

Eintracht Frankfurt – 1. FC Heidenheim 1846 3:0 (2:0)

30. Spieltag (19.4.2025 - 20.4.2025)

RB Leipzig – Holstein Kiel 1:1 (0:1)

1. FC Heidenheim – FC Bayern München 0:4 (0:3)

SV Werder Bremen – VfL Bochum 1848 1:0 (0:0)

Sport-Club Freiburg – TSG Ho� enheim 3:2 (2:2)

1. FSV Mainz 05 – VfL Wolfsburg 2:2 (2:1)

1. FC Union Berlin – VfB Stuttgart 4:4 (4:4)

FC Augsburg – Eintracht Frankfurt 0:0 (0:0)

Bor. Dortmund – Bor. Mönchengladbach 3:2 (3:1)

FC St. Pauli – Bayer 04 Leverkusen 1:1 (0:1)

31. Spieltag (25.4.2025 - 27.4.2025)

VfB Stuttgart – 1. FC Heidenheim 1846 0:1 (0:0)

Bayer 04 Leverkusen – FC Augsburg 2:0 (2:0)

FC Bayern München – 1. FSV Mainz 05 3:0 (2:0)

TSG Ho� enheim – Borussia Dortmund 2:3 (0:1)

VfL Wolfsburg – Sport-Club Freiburg 0:1 (0:0)

Holstein Kiel – Borussia Mönchengladbach 4:3 (2:0)

Eintracht Frankfurt – RB Leipzig 4:0 (1:0)

VfL Bochum 1848 – 1. FC Union Berlin 1:1 (0:1)

SV Werder Bremen – FC St. Pauli 0:0 (0:0)

32. Spieltag (2.5.2025 - 4.5.2025)

1. FC Heidenheim 1846 – VfL Bochum 1848 0:0 (0:0)

RB Leipzig – FC Bayern München 3:3 (2:0)

Bor. Mönchengladbach – TSG Ho� enheim 4:4 (2:1)

1. FC Union Berlin – SV Werder Bremen 2:2 (1.2)

FC St. Pauli – VfB Stuttgart 0:1 (0:0)

Borussia Dortmund – VfL Wolfsburg 4:0 (1:0)

FC Augsburg – Holstein Kiel 1:3 (0:2)

Sport-Club Freiburg – Bayer 04 Leverkusen 2:2 (1:0)

1. FSV Mainz 05 – Eintracht Frankfurt 1:1 (0:1)

33. Spieltag (9.5.2025 - 11.5.2025)

VfL Wolfsburg – TSG Ho� enheim (Fr. 20:30)

SV Werder Bremen – RB Leipzig (Sa. 15:30)

1. FC Union Berlin – 1. FC Heidenheim 1846 (Sa. 15:30)

VfL Bochum 1848 – 1. FSV Mainz 05 (Sa. 15:30)

Holstein Kiel – Sport-Club Freiburg (Sa. 15:30)

FC Bayern München – B. Mönchengladbach (Sa. 18:30)

Bayer 04 Leverkusen – Borussia Dortmund (So. 15:30)

Eintracht Frankfurt – FC St. Pauli (So. 17:30)

VfB Stuttgart – FC Augsburg (So. 19:30)

34. Spieltag (17.5.2025)

RB Leipzig – VfB Stuttgart (Sa. 15:30)

Borussia Dortmund – Holstein Kiel (Sa. 15:30)

TSG Ho� enheim – FC Bayern München (Sa. 15:30)

1. FC Heidenheim 1846 – SV Werder Bremen (Sa. 15:30)

Sport-Club Freiburg – Eintracht Frankfurt (Sa. 15:30)

FC Augsburg – 1. FC Union Berlin (Sa. 15:30)

1. FSV Mainz 05 – Bayer 04 Leverkusen (Sa. 15:30)

Borussia Mönchengladbach – VfL Wolfsburg (Sa. 15:30)

FC St. Pauli – VfL Bochum 1848 (Sa. 15:30)

18. Spieltag (17.1.2025 - 19.1.2025)

Eintracht Frankfurt – Borussia Dortmund 2:0 (1:0)

VfB Stuttgart – Sport-Club Freiburg 4:0 (3:0)

FC Bayern München – VfL Wolfsburg 3:2 (2:1)

1. FC Heidenheim 1846 – FC St. Pauli 0:2 (0:1)

VfL Bochum 1848 – RB Leipzig 3:3 (0:3)

Holstein Kiel – TSG Ho� enheim 1:3 (0:2)

Bayer 04 Leverkusen – B. Mönchengladbach 3:1 (1:0)

1. FC Union Berlin – 1. FSV Mainz 05 2:1 (2:1)

SV Werder Bremen – FC Augsburg 0:2 (0:2)

19. Spieltag (24.1.2025 - 26.1.2025)

VfL Wolfsburg – Holstein Kiel 2:2 (0:1)

RB Leipzig – Bayer 04 Leverkusen 2:2 (1:2)

Borussia Dortmund – SV Werder Bremen 2:2 (1:0)

Sport-Club Freiburg – FC Bayern München 1:2 (0:1)

FC Augsburg – 1. FC Heidenheim 1846 2:1 (1:0)

1. FSV Mainz 05 – VfB Stuttgart 2:0 (1:0)

Bor. Mönchengladbach – VfL Bochum 1848 3:0 (1:0)

TSG Ho� enheim – Eintracht Frankfurt 2:2 (0:1)

FC St. Pauli – 1. FC Union Berlin 3:0 (1:0)

20. Spieltag (31.1.2025 - 2.2.2025)

SV Werder Bremen – 1. FSV Mainz 05 1:0 (1:0)

VfB Stuttgart – Borussia Mönchengladbach 1:2 (0:1)

FC Bayern München – Holstein Kiel 4:3 (2:0)

1. FC Heidenheim 1846 – Borussia Dortmund 1:2 (0:1)

VfL Bochum 1848 – Sport-Club Freiburg 0:1 (0:1)

FC St. Pauli – FC Augsburg 1:1 (1:0)

1. FC Union Berlin – RB Leipzig 0:0 (0:0)

Eintracht Frankfurt – VfL Wolfsburg 1:1 (0:0)

Bayer 04 Leverkusen – TSG Ho� enheim 3:1 (2:0)

21. Spieltag (7.2.2025 - 9.2.2025)

FC Bayern München – SV Werder Bremen 3:0 (0:0)

Borussia Dortmund – VfB Stuttgart 1:2 (0:0)

TSG Ho� enheim – 1. FC Union Berlin 0:4 (0:1)

Sport-Club Freiburg – 1. FC Heidenheim 1846 1:0 (1:0)

VfL Wolfsburg – Bayer 04 Leverkusen 0:0 (0:0)

1. FSV Mainz 05 – FC Augsburg 0:0 (0:0)

B. Mönchengladbach – Eintracht Frankfurt 1:1 (1:1)

Holstein Kiel – VfL Bochum 1848 2:2 (1:2)

RB Leipzig – FC St. Pauli 2:0 (2:0)

22. Spieltag (14.2.2025 - 16.2.2025)

FC Augsburg – RB Leipzig 0:0 (0:0)

VfB Stuttgart – VfL Wolfsburg 1:2 (0:0)

1. FC Union Berlin – Bor. Mönchengladbach 1:2 (0:2)

VfL Bochum 1848 – Borussia Dortmund 2:0 (2:0)

FC St. Pauli – Sport-Club Freiburg 0:1 (0:0)

Bayer 04 Leverkusen – FC Bayern München 0:0 (0:0)

SV Werder Bremen – TSG Ho� enheim 1:3 (1:2)

Eintracht Frankfurt – Holstein Kiel 3:1 (2:0)

1. FC Heidenheim 1846 – 1. FSV Mainz 05 0:2 (0:1)
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Wir haben die passende 
Raumlösung!

Sie planen ein Event mit Niveau?

Losberger De Boer GmbH  

Internationaler Zeltverleih

Liebigstraße 2

45663 Recklinghausen

t: +49 2361 3008-0

e: vermietung@losbergerdeboer.com

www.losbergerdeboer.com

Ganz gleich ob für den KSV Holstein, die EM 2024, 

den UEFA Super Cup, den VfB Stu�gart, oder für 

Tennisturniere wie die BOSS OPEN, das Formel-E-

Rennen in Riad oder für Ihr ganz individuelles Event 

am Ende der Welt. Dank unserer über 100-jährigen 

Erfahrung sind wir in der Lage, die perfekte 

Raumlösung für Sie zu realisieren. Rufen Sie uns an 

und überzeugen Sie sich von unserer Expertise.

Jubel und Herzklopfen im Holstein-Stadion, gefolgt von traum-

haften Urlaubstagen in einem der größten und beliebtesten 

Ferien- und Freizeitparks Deutschlands am Weissenhäuser 

Strand – das perfekte Erlebnis für alle Fußballfreunde.

Freuen Sie sich auf:

• Urlaub an der Ostsee

• Witterungsunabhängige 

In- und Outdoor-Attraktionen

• Gemütliche Ferienwohnungen 

• Attraktives Gewinnspiel

• Kostenlose Parkplätze 

• Und vieles mehr

Nach dem Spiel ist vor dem Urlaub

Mehr Infos unter:

Urlaub 
mit 10 % 

Preisvorteil 
sichern!

www.nach-dem-spiel-ist-vor-dem-urlaub.de



Spektakel im Holstein-Stadion
Mit 4:3 besiegten unsere Störche im vergangenen Heimspiel in 
einer atemberaubenden  Begegnung Borussia Mönchengladbach

Es entwickelte sich von Beginn an eine 
temporeiche Partie, in der beide Seiten 
zu ersten Abschlüssen kamen. Alex-
ander Bernhardssons Schuss wurde 
von Fabio Chiarodia geblockt (4.), der 
selbst wenig später auf der anderen 
Seite nach einer Ecke aus der Drehung 
den Ball über die Latte hinwegschoss 
(7.). In einer o� en geführten Partie 
gingen unsere in weißen Sondertrikots 
spielenden Störche mit dem ersten Ball 
aufs Tor direkt in Führung, als Shuto 
Machino die Ecke von John Tolkin per 
Kopf im langen Eck versenkte (15.). 
Es folgten Chancen im Minutentakt 
für KSV und VfL: Erst parierte Thomas 
Dähne überragend einen Kopfball 
von Tim Kleindienst (17.), dann drehte 
Borussia-Torwart Jonas Omlin Bern-
hardssons Flachschuss um den Pfosten 
(18.) und wischte kurz darauf auch 
Steven Skrzybskis Volley-Bogenlampe 
von der Strafraumkante über den 
Querbalken (19.). Unsere Jungs blie-
ben weiterhin gri�  g – und legten den 
zweiten Tre� er nach, als Bernhards-
son den zu kurz geratenen Rückpass 
von Chiarodia auf Omlin erlief, den 
Torhüter umkurvte und zum 2:0 ins 
leere Tor einschob (23.). In der Folge 
überrannte Holstein die Gäste vom 
Niederrhein regelrecht, verpasste es 

aber, den dritten Tre� er nachzulegen, 
weil Omlin Bernhardssons Direktab-
nahme noch zur Seite abwehrte (26.) 
und den Schuss von Machino aus dem 
kurzen Eck kratzte (32.), ehe Lasse 
Rosenboom nach feinem Zuspiel von 
Nicolai Remberg aus aussichtsreicher 
Position drüberschoss (34.). Kurz vor 
der Pause bewahrte Dähne seine Far-
ben vor einem Rückstand, als er Robin 
Hacks Flugkopfball per Refl ex noch an 
die Latte lenkte (43.).

Nach der starken ersten Hälfte blieb 
unsere KSV auch in Durchgang zwei 
auf dem Gaspedal, kam aber weiter-
hin nicht zum dritten Tre� er, da Omlin 
einen Machino-Kopfball auf der Tor-
linie abwehrte (47.) und  Skrzybskis 
Volleyschuss knapp neben den linken 
Pfosten abgefälscht wurde (57.). Statt-
dessen kamen die Fohlen aus dem 
Nichts durch Tomas Cvancara zum An-
schlusstre� er, der Robin Hacks Flanke 
mit dem Kopf ins rechte Eck verlän-
gerte (60.). In der Folge drängte die 
Borussia auf den Ausgleich – mit Erfolg: 
Nachdem Kleindienst noch an Dähne 
gescheitert war (68.) und Florian 
Neuhaus‘ Schuss aus dem Rückraum 
geblockt wurde (68.), vollendete Alas-
sane Plea nach Vorarbeit von Franck 

Honorat aus sieben Metern ins kurze 
Eck (69.). In Gladbachs Drangphase 
hinein ging das Team von KSV-Trainer 
Marcel Rapp erneut in Führung: Armin 
Gigovic zog von links nach innen und 
brachte Holstein per Aufsetzer ins linke 
Eck erneut in Front (76.). In einer pa-
ckenden Schlussphase steckten beide 
Mannschaften nicht auf, sodass die 
Elf vom Niederrhein zum abermaligen 
Ausgleich kam, als Honorat eine Klein-
dienst-Ablage trocken im langen Eck 
unterbrachte (86.). In den letzten Mi-
nuten der Partie gingen unsere Jungs 
all in – und belohnten sich tatsächlich 
mit dem Siegtre� er: Erst lenkte Omlin 
den gegrätschten Abschluss von Phil 
Harres noch knapp am Tor vorbei, dann 
aber hatte Machino das letzte Wort: Der 
Japaner reagierte nach Kleindiensts zu 
kurzer Kopfball-Abwehr am schnellsten 
und traf per Dropkick ins rechte Eck 
(90.+1). In der neunminütigen Nach-
spielzeit verpasste Harres die Entschei-
dung, als er nach Machinos Zuspiel frei 
vor Omlin zu hoch zielte (90.+6), doch 
unsere Jungs brachten den Vorsprung 
mit viel Leidenschaft über die Zeit – 
und feierten den vierten Heimsieg der 
Saison anschließend ausgiebig mit den 
eigenen Fans.

Sinnbild für den Einsatz der Kieler: Nicolai Remberg mit einer erfolgreichen 

Grätsche. 

Großer Jubel bei den Störchen nach dem Tre� er von Alexander Bernhardsson.
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Erkämp� e Punkte
E�  ziente Störche setzten sich am vergangenen Sonntag mit 3:1 
auswärts beim FC Augsburg durch

Die Anfangsphase gehörte klar den 
Hausherren: Bereits nach sechs ge-
spielten Minuten segelte eine Ecke 
von links auf den zweiten Pfosten, wo 
Samuel Essende aus nächster Nähe 
in letzter Sekunde am Torschuss ge-
hindert werden konnte. Die druckvoll 
agierenden Augsburger spielten sich 
am Kieler Strafraum fest und versuch-
ten es in der Folge wiederholt mit Flan-
ken. Aus dem Nichts hatte dann Armin 
Gigovic die Kieler Führung auf dem 
Fuß, sein Schuss aus 13 Metern wurde 
jedoch von Chrislain Matsima von der 
Linie gekratzt (19.). Resultierend aus 
dem direkten Gegenangri�  parierte 
Thomas Dähne einen Abschluss von 
Mert Kömür großartig. Nur zwei Minu-
ten später war es erneut Kömür, der 
Dähne mit einem Flachschuss ins linke 
Eck zur nächsten Parade zwang. Es 
ging hin und her in dieser Phase: Shuto 
Machino und Alexander Bernhardsson 
kombinierten sich bei einem Konter 
stark durch, sodass der Schwede frei 
auf das FCA-Tor zulief, ehe er von 
Matsima gestoppt wurde. Dessen Ein-
steigen wertete Schiedsrichter Harm 
Osmers als Foulspiel. Den fälligen Elf-
meter verwandelte Machino scharf ins 
rechte Eck um 1:0 für die Störche (25.). 
Die KSV zeigte sich, angefeuert von 
rund 1.000 mitgereisten Fans, in dieser 
Phase gri�  g und hielt den FCA gut 
vom eigenen Tor fern. Einen Dämpfer 
musste die Elf von Marcel Rapp hin-
nehmen, als nach 39 Minuten Machino 
verletzungsbedingt ausgewechselt 
werden musste. Doch unbeirrt setzten 
die Störche ihre Nadelstiche: Von links 
schickte Steven Skrzybski mit einem 
Weltklasse-Pass Bernhardsson auf 
die Reise, dessen Schuss zunächst von 
Cedric Zesiger geblockt wurde. Der 
Abpraller landete jedoch erneut beim 
Schweden, der die Kugel mit einem 
Kopfball über FCA-Keeper Finn Dahmen 
hinweg ins Netz beförderte und auf 2:0 
stellte (41.). Mit diesem Ergebnis ging 
es dann in die Pause, auch weil Dähne 
kurz vor dem Halbzeitpfi �  einen harten 
Zesiger-Kopfball mit einem überragen-
den Refl ex abwehren konnte (43.).
 

Tapfere Störche verteidigen die 
Führung
In den zweiten Spielabschnitt starteten 
unsere Störche dieses Mal besser. Nach 
einem Dahmen-Abstoß schwärmten 
die Kieler zum Konter aus: Skrzybski 
bediente erneut den startenden Bern-
hardsson mit einem wohltemperierten 
Steilpass und unsere Nummer elf 
ließ sich die Chance auf das 3:0 nicht 
entgehen (51.). Die Augsburger zeig-
ten sich in der Folge allerdings nicht 
geschockt und liefen weiter an. Alexis 
Claude-Maurice versuchte es mehrfach 
aus der Distanz, verfehlte jedoch zu-
nächst den rechten Winkel knapp (53.) 
und traf wenig später per Schlenzer 
nur den rechten Außenpfosten (64.). 
Es ö� neten sich Räume für weitere 

Kieler Konter, einen solchen konnte 
Gigovic aber nicht vollenden, als er 
per Flachschuss an Dahmen scheiterte 
(65.). Die Störche verteidigten mit 
allem, was sie hatten und konnten 
sich auf ihren Schlussmann verlassen. 
In der 74. Spielminute parierte Dähne 
einen Kopfball von Steve Mounie stark. 
Nachdem ein weiterer Fernschuss von 
Claude-Maurice knapp das KSV-Tor 
verfehlte, traf Mounie in der 90. Minute 
dann doch noch für die Hausherren, als 
er per Nachschuss Dähne überwinden 
konnte und auf 1:3 aus FCA-Sicht stellte. 
Dieser Tre� er kam allerdings zu spät, 
denn wenig später war Schluss und un-
sere Störche konnten den zweiten Sieg 
in Folge bejubeln, der die Ho� nung auf 
den Klassenerhalt am Leben hält.

Der herausragende Alexander Bernhardsson traf doppelt gegen den FC Augsburg.

Thomas Dähne zeigte zahlreiche Paraden, wie hier gegen einen Kopfball von Augsburgs Cedric Zesiger. 
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TIPP-TABELLE

Tippbewertung: Volltre� er: 4 Pkt. · Tordi� erenz/Unentschieden: 3 Pkt. · Tendenz: 2 Pkt.

Platz Punktzahl Platz Punktzahl

Neubau | Sanierung | Trockenbau | ÜberdachungenFassaden | Dachdeckerei | Klempnerei | CarportsHolzterrassen | Zäune | Stege | Gartenhäuserzimmerei-bbm.de | 04349 2281081

Neubau | Sanierung | Trockenbau | Überdachungen
Fassaden | Dachdeckerei | Klempnerei | Carports
Holzterrassen | Zäune | Stege | Gartenhäuser

zimmerei-bbm.de | 04349 2281081

www.gud-kiel.de

1 Tarter & Menzel & Schmidt 9

1 Carsten Wul� 9

3 Kai Kriegel 8

4 Jörg Schowe 7

5 Felix Rumpf 6

5 Jörg Jacobi 6

5 Ugur Temelli 6

5 S. Mahmens & P. Speth 6

5 A. Hübner & B. Gomolczyk 6

10 Team Voss  5

10 Martina Brüggmann 5

12 Marcel Dallach 4

13 Knud Hansen 3

13 Jan Osterloh 3

13 Marvin Dubau 3

13 Jessica Witthaus 3

13 F. Wäger & C. Meier 3

13 Christian Ottow 3

13 Arne Ohlf 3

13 Axel Niesing 3

21 Sven Schuster 2

21 Torsten Brandt 2

21 Andreas Töllen 2

21 Eike Wolf 2

21 Mecky Camps 2

26 Dr. Wolf-Dieter Niemann 0

26 Rolf Pfeifer 0

26 Achim Neelsen 0

26 Sebastian Kloth 0

26 Holger Koppe 0

26 Sönke Reimers 0

26 Manuel E. Arp 0

STÖRCHECLUB

Zentrum Kiel
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MTL. LEASEN

OHNE ANZAHLUNG
SOFORT VERFÜGBAR!

AB  199 €*

MTL. LEASEN

AB

KOMPAKT UND KRAFTVOLL: 
EIN HYBRID, DER BEWEGT

Energieverbrauch Toyota Yaris Hybrid Team Deutschland mit Comfort Paket 1,5-l-VVT-i Benzinmotor, 68 kW (92 PS), und 
Elektromotor, 59 kW (80 PS), Systemleistung 85 kW (116 PS) kombiniert: 4,0 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 91 g/km; 
CO₂-Klasse B.
*Unser Toyota Leasing-Angebot für den Toyota Yaris Hybrid Team Deutschland mit Comfort Paket, als Neuwagen. 
Fahrzeugpreis: 26.700,00 €, zzgl. Auslieferungspaket (Überführung, Zulassung inkl. Wunschkennzeichen und 
Umweltplakette, Fußmatten, SOS-Paket, inkl. voller Akkuladung) i.H.v. 1.360,00 €, Lau�eistung km/Jahr: 10.000 km, 
Anzahlung: 0 €, Vertragslaufzeit: 48 Monate, 48 mtl. Raten à 200,72 €. Ein unverbindliches Angebot der Toyota Kreditbank 
GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln. Gilt bei Anfrage und Genehmigung bis zum 31.06.2025. Nur solange der Vorrat reicht.

autocentrum-lass.de

Auto Centrum Lass GmbH
Geschäftsführer: Frank Levy, 
Patric Levy, Karsten Timm
Höherweg 121-131
40233 Düsseldorf

Auto Centrum Lass | 6x in Schleswig-Holstein

Flensburg | Husum | Rendsburg | 

Eckernförde | Kiel/Kronshagen  |  

Schwentinental
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„Sensationelle Unterstützung!“
Trainer Marcel Rapp und die Störche loben die tolle Unter-
stützung der KSV-Fans

Über 2.400 Schlachtenbummler im 
Schnitt begleiteten unsere Störche 
bislang pro Spiel zu den 16 Aus-
wärtsspielen der Bundesliga-Saison 
2024/25. Für die Partie beim Saison-
fi nish in Dortmund am kommenden 
Sonnabend ist mit der größten Zahl 
an Auswärtsfahrern der gesamten 
125-jährigen Vereins geschichte zu 

rechnen. Und Trainer Marcel Rapp wird 
nicht müde, die Unter stützung der 
Kieler Anhänger auf des Gegners Platz 
positiv hervorzuheben. Nach dem 3:1-
Sieg in Augsburg meinte er: „Wer diese 
weite Strecke an einem Sonntag in 
dem Bewusstsein auf sich nimmt, am 
nächsten Morgen 800 Kilometer wei-
ter nördlich in Kiel wieder pünktlich 

bei der Arbeit sein zu müssen, der ver-
dient einfach Anerkennung. Wir wissen 
diese großartige Unter stützung sehr 
zu schätzen. Das ist einfach sensati-
onell!“ Die Stimme unserer begeiste-
rungsfähigen Anhänger dürfte auch im 
Saison-Endspurt einen großen Rück-
halt für unsere Mannschaft darstellen.

HOLSTEIN KIEL  DANK AN DIE FANS



199 €
*

MTL. LEASEN 

AB
*

MTL. LEASEN 

AB

Ein Yaris
voller Abenteuer

Energieverbrauch Toyota Yaris Hybrid Team Deutschland, 1,5-l-VVT-i Benzinmotor, 68 kW (92 PS), und Elektromotor, 59 kW (80 
PS), Systemleistung 85 kW (116 PS) kombiniert: 4,0 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 91 g/km; CO₂-Klasse B. Abbildung zeigt 
Sonderausstattung. *Unser Toyota Kilometerleasing-Angebot für den Toyota Yaris, 5-Türer, Team Deutschland inkl. Comfort-Paket, 
1,5-l-VVT-iE Hybrid, Stufenloses Automatikgetriebe, als Neuwagen. Anschaffungspreis: 20.433,00 €, zzgl. Auslieferungspaket (voller 
Tank, Zulassung inkl. Wunschkennzeichen und Umweltplakette, Fußmatten und SOS Paket) i.H.v. 1.360,00 €, mit separater Rechnung 
ausgewiesen, Leasingsonderzahlung 0 €, Gesamtbetrag: 9.634,56 €, jährliche Laufleistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit 48 Monate, 
48 mtl. Raten à 200,72 €. Gültig bis zum 30.06.2025. Nur solange der Vorrat reicht. Ein Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 
50858 Köln. Das Leasingangebot entspricht dem Beispiel nach §6a Abs. 4 PAngV.

autocentrum-lass.de



299 €
*

MTL. LEASEN 

AB
*

MTL. LEASEN 

AB

AUCH ALS
0% FINANZIERUNG

Blitzschnell
unterwegs

Energieverbrauch Toyota bZ4X Comfort (Elektromotor) 150 kW (204 PS), kombiniert: 14,4 kWh/100 km; CO₂-Emissionen (kombiniert): 0 g/km; 
CO₂-Klasse: A; elektrische Reichweite (EAER): 514 km und elektrische Reichweite innerorts (EAER City): 686 km. Abb. zeigt Sonderausstattung.
*Unser Toyota Kilometerleasing-Angebot für den Toyota bZ4X Comfort, als Neuwagen. Anschaffungspreis: 30.127,00 €, zzgl. Auslieferungspaket 
(Überführung, Zulassung inkl. Wunschkennzeichen und Umweltplakette, Fußmatten, SOS-Paket, inkl. voller Akkuladung) i.H.v. 1.360,00 €, 
Gesamtbetrag: 14.363,52 €, Laufleistung km/Jahr: 10.000 km, Anzahlung: 0 €, Vertragslaufzeit: 48 Monate, 48 mtl. Raten à 299,24 €. Gültig bis 
zum 30.06.2025. Nur solange der Vorrat reicht. Ein unverbindliches Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln. Das 
Leasingangebot entspricht dem Beispiel nach §6a Abs. 4 PAngV.

Auto Centrum Lass GmbH
Geschäftsführer: Frank Levy, 
Patric Levy, Karsten Timm
Höherweg 121-131
40233 Düsseldorf

Auto Centrum Lass | 6x in Schleswig-Holstein

Flensburg | Husum | Rendsburg | 

Eckernförde | Kiel/Kronshagen  |  

Schwentinental
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machen sowas
E-CHECK
F a c h b e t r i e b

Telefon: 0431-71 21 49 | www.elektro-hartwich.de

Elektroinstallationen | smart-Home | Sicherheitstechnik 

Kommunikationstechnik | Photovoltaik | Heiz- und  

Haustechnik | Beleuchtungstechnik | Netzwerktechnik



HOLSTEIN KIEL  ALEXANDER HAHN BEIM DFB-LEHRGANG

„Sehr inspirierend“
Co-Trainer Alexander Hahn über seine Eindrücke 
und Erfahrungen beim DFB Pro Lizenz-Lehrgang

Als wir den 36-Jährigen telefonisch 
erwischen, ist er gerade auf dem Rück-
weg vom jüngsten Modul, welches am 
DFB-Campus stattgefunden und sich 
dieses Mal um die Themen Kommuni-
kation und Rhetorik gedreht hat. „Wie 
schon bei den vergangenen Workshops 
war es ein dreitägiger Workshop. In 
diesem Themenkomplex haben wir 
beispielsweise innerhalb des Kurses 
verschiedene Szenarien nachgestellt, 
Interviews geführt oder Pressekonfe-
renzen simuliert“, berichtet Hahn, der 
nach seinem Wechsel von der SpVgg 
Greuther Fürth ins Storchennest seit 
Juli 2022 als Co-Trainer unserer Stör-
che fungiert und vor kurzem seinen 
Vertrag vorzeitig bis 2028 verlängerte.

Insgesamt setzt sich der Lehrgang 
aus 17 Modulen zusammen, sodass 
die Teilnehmenden, zu denen unter 
anderem auch Roberto Hilbert (SpVgg 
Greuther Fürth), Christian Ti� ert (zu-
letzt Chemnitzer FC), Sandro Wagner 
(DFB/Männer-Nationalmannschaft), 
Heiko Westermann (FC Barcelona) 
und Sabrina Wittmann (FC Ingolstadt) 
gehören, während der Saison in einem 
dreiwöchigen Turnus zu den jeweiligen 
Workshops anreisen. Diese fi nden nicht 
nur auf dem DFB-Campus, sondern 
auch bei verschiedenen Vereinen statt. 
Vor Ort besteht der Unterricht unter 
anderem aus Experten- und Impuls-
vorträgen, aber auch aus praktischen 
Trainingseinheiten auf dem Platz, 
bei denen zum Beispiel eine Gruppe 
das Training leitet und die anderen 
anschließend Feedback gibt. Hinzu 

kommen Vor- und Nachbereitung in 
Form von Online-Aufgaben, Trainings-
konzepten etc., die auf einem DFB-Por-
tal hochgeladen werden.
„Das Ganze mit dem normalen Job bei 
Holstein Kiel und der Familie unter 
einen Hut zu bekommen, ist durchaus 
eine Herausforderung. Aber meine Frau 
unterstützt mich hierbei sehr, wofür ich 
ihr unglaublich dankbar bin“, sagt der 
Vater eines kleinen Sohnes. „Auch dass 
sowohl Marcel Rapp als auch der Verein 
mir die Möglichkeit erö� net haben, an 
dem DFB Pro Lizenz-Lehrgang teilzu-
nehmen, habe ich als große Wertschät-
zung empfunden“, ergänzt Hahn. Er 
habe die bisherigen Tre� en samt den 
dazugehörigen Unterrichtseinheiten 
als sehr inspirierend wahrgenommen, 
so Hahn. „Der Kurs lebt von den vielen 
Gesprächen, die man miteinander führt. 

Wir sind eine sehr heterogene Gruppe 
voller talentierter Trainer und Trainer-
innen. Es bringt großen Spaß, sich aus-
zutauschen und auch andere Ansichten 
über Fußball kennenzulernen“, blickt 
unser Co-Trainer auf die vergangenen 
Monate zurück. Es gehe um Themen 
wie Führung, Kommunikation und die 
Verfeinerung des Trainer-Daseins im 
Allgemeinen, sprich die verschiedenen 
Komponenten, die den Werkzeugkasten 
des Trainerseins ausmachen. „Mein 
Ziel ist es, als Trainer weiter zu reifen, 
mein Profi l zu schärfen und mich stetig 
weiterzuentwickeln. Mir geht es darum, 
auch weiterhin kontinuierlich dazu-
zulernen. Hiervon soll natürlich auch 
der Verein profi tieren“, sagt Hahn über 
seine Ziele für die noch ausstehen-
den Module des Lehrgangs. In diesem 
Sinne: Weiterhin viel Erfolg, Alex!

Alexander Hahn (3. v. li., sitzend) beim DFB-Lehrgang.Alexander Hahn mit Ex-Profi  Heiko Westermann, Co-Trainer vom FC Barcelona. 

Hat vor kurzem seinen Vertrag als Co-Trainer bei der KSV verlängert: Alexander Hahn.
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Holsteingeist und weißes Trikot
Geschichte ist heute – Blau-Weiß-Rote Gedanken 
zum 4:3-Sieg gegen Borussia Mönchengladbach

HOLSTEIN KIEL  DER HOLSTEINGEIST UND DAS WEISSE TRIKOT



STÖRCHECLUB

Praxis für Orthopädie und 

Unfallchirurgie

www.orthopaedie-knepel-schaefer.de



HOLSTEIN KIEL  DER HOLSTEINGEIST UND DAS WEISSE TRIKOT

Im vergangenen Heimspiel sanken 
unsere Störche um 17.27 Uhr unter 
ohrenbetäubendem Jubel erschöpft 
und überglücklich zu Boden. Nach 
einem denkwürdigen Spiel hatte die 
Mannschaft von Trainer Marcel Rapp 
die berühmten Gladbacher Fohlen 
niedergerungen. Die Partie der bei-
den Traditionsvereine war sicher eine 
der packendsten Begegnungen der 
bisherigen Bundesliga-Saison. Für 
unsere KSV war es im Jahr ihres 125. 
Geburtstages eines der Spiele, das als 
eine der großen „Schlachten“ in die 
schillernde Vereinsgeschichte einge-
hen wird – und das Mut macht für den 
Saison-Endspurt!

Störche gegen Fohlen
60 Jahre nach dem Aufeinandertre� en 
beider Clubs in der Bundesliga-Auf-
stiegsrunde lieferten Störche und 
Fohlen den Zuschauern im restlos aus-
verkauften Hexenkessel Holstein-Sta-
dion ein wahres Fußball-Feuerwerk. 
Nicht erst der Siegtre� er von Shuto 
Machino in der ersten Minute der 
Nachspielzeit sorgte für unglaubliche 
Begeisterungsstürme auf den Rängen. 
Unsere Störche setzten ein unheimlich 
starkes Statement im Kampf um den 
Klassenerhalt. „Es war ein sehr gutes 
Spiel von uns. Man hat letzte Woche in 
Leipzig und auch heute gesehen, was 
wir können. Und das müssen wir jetzt 
die nächsten Wochen weiter beweisen“, 
lobte Trainer Rapp sein Team. 
Selbst der mit allen Wassern gewa-
schene Holstein-Haudegen Immo 
Stelzer war sichtlich angefasst: „Das 

Die Holstein-Fans feierten den Sieg euphorisch.

war mit das Beste, was ich hier bislang 
gesehen habe, unglaublich packend!“ 
Auch der damalige Spielmacher 
„Bubi“ Hönig, der 1965 im Rückspiel 
der Aufstiegsrunde beim 4:2-Erfolg 
gegen Gladbach auf dem Rasen des 
Holstein-Stadions stand und die Spiele 
"seiner" Störche noch heute vor dem 
Fernseher verfolgt, freute sich im hei-
mischen Rheingau: „Mein Herz hat in 
der Schlussphase mächtig gepumpt. 
Ich war voll dabei. Wenn Holstein die 
nächsten Spiele mit diesem Dynamit 
und dieser Entschlossenheit angeht, 
dann ist noch viel möglich.“

Berge versetzen
Der 4:3-Erfolg unserer Mannschaft 
untermauerte die These, dass Ge-
schichte nicht die Glorifi zierung der 
Vergangenheit ist, sondern das Feuer 
sein kann, das im Hier und Jetzt Berge 
versetzen kann. Das legendäre weiße 
Trikot, in dem die Störche in ihrer 
schillernden Vergangenheit einige der 
größten Erfolge der Vereinsgeschichte 
zelebrieren durften und das pünktlich 
zum Duell mit Borussia Mönchenglad-
bach neu aufgelegt worden war, ist 
eben vielleicht doch mehr als die pure 
Liebhaberei von Fußball-Nostalgikern. 
Und dass der zuletzt von Trainer Rapp 
schon häufi ger beschworene Holstein-
geist spätestens jetzt im Endspurt der 
Bundesliga-Saison 2024/25 wieder aus 
den Katakomben tief unter der Haupt-
tribüne herausgeklettert ist, um mun-
ter mitzumischen, untermauert die 100 
Jahre alte Vereinslegende.

Ein Ausrufezeichen
Unabhängig vom Ausgang der Saison 
haben unsere Störche schon jetzt 
Denkwürdiges gescha� t. Und ganz 
nebenbei mit dem Sieg gegen Gladbach 
in der Ewigen Tabelle der Bundesliga 
nicht nur Blau Weiß 90 Berlin hinter 
sich gelassen, sondern auch den ersten 
und dreimaligen Deutschen Meister VfB 
Leipzig. Eben jene Leipziger, gegen die 
der FV Holstein beim sensationellen 2:1-
Sieg im September 1907 bei der Erö� -
nung des Kieler Nordmarksportfeldes 
das erste große Ausrufezeichen seiner 
Vereinsgeschichte setzen konnte.

Unsere Störche um Marko Ivezic konnten im 

vergangenen Heimspiel im weißen Sondertrikot 

einen spektakulären Heimerfolg einfahren.
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Ganzheitlich gut beraten.

rut-kiel.de
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28. Juli - 01. August Kiel, NLZ Feriencamp (5 Tage) 6 bis 9 

28. Juli - 01. August Meimersdorf Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

28. Juli - 01. August Barkelsby Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

04. - 08. August Kiel, NLZ Feriencamp (5 Tage) 8 bis 11 

04. - 08. August Heide Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

04. - 08. August Bordesholm Fördercamp (5 Tage) 11 bis 14

04. - 08. August Bordesholm Mädchencamp (5 Tage) 6 bis 13

11. - 15. August Kiel, NLZ Inklusionscamp (5 Tage) 9 bis 15

11. - 15. August Kiel, NLZ Feriencamp (5 Tage) 10 bis 13

11. - 15. August Boostedt Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12 

11. - 15. August Fockbek Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

11. - 15. August Oldenburg (i. H.) Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

18. - 22. August Kiel, NLZ Feriencamp (5 Tage) 8 bis 11

18. - 22. August Eutin Feriencamp (5 Tage) 6 bis 9

18. - 22. August Gelting Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

18. - 22. August Klein Rönnau Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

18. - 22. August Osterby Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

25. - 29. August Kiel, NLZ Feriencamp (5 Tage) 6 bis 9

25. - 29. August Kiebitzreihe Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

25. - 29. August Bargstedt Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

25. - 29. August Gettorf Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

25. - 29. August Gettorf Fördercamp (5 Tage) 12 bis 14

01. - 05. September Kiel, NLZ Mädchencamp (5 Tage) 6 bis 13

01. - 05. September Kellinghusen Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

01. - 05. September Kiel, NLZ Torwartcamp (5 Tage) 9 bis 14

01. - 05. September Molfsee Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

01. - 05. September Jersbek Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

01. - 05. September Spandau Feriencamp (5 Tage) 6 bis 12

28. Juli - 01. August Kiel, NLZ Feriencamp (5 Tage) Kiel, NLZ 6 bis 9 

28. Juli - 01. August Meimersdorf Feriencamp (5 Tage) Meimersdorf 6 bis 12

28. Juli - 01. August Barkelsby Feriencamp (5 Tage) Barkelsby 6 bis 12

04. - 08. August Kiel, NLZ Feriencamp (5 Tage) Kiel, NLZ 8 bis 11 

01. - 05. September Kiel, NLZ Torwartcamp (5 Tage) Kiel, NLZ AUSGEBUCHT

AUSGEBUCHT

25. - 29. August Gettorf Fördercamp (5 Tage) Gettorf AUSGEBUCHT

TORFREUDE AUF DIE SOMMERCAMPS!

in Kooperation
mit dem 
Förde Lütten e.V.

Jetzt
buchen!

6 bis 13

e) 9 bis 15

10 bis 13

6 bis 12 

6 bis 12

6 bis 1222

8 bis 1111

6 bis 999

6 bis 1222

6 bis 122

6 bis 12

6 bis 9

6 bis 12

6 bis 12

6 bis 12

) 6 bis 13

6 bis 12

6 bis 12

6 bis 12

6 bis 12

AUSGEBUCHT

AUSGEBUCHT

in Kooperation
mit dem 
Förde Lütten e.V.
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GmbH

Nie wieder Brille. 

Nie wieder Lesebrille.
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Auch für Autogramme von den KSV-Profi s gab es 

reichlich Gelegenheit.

Jedes Kind ging mit vielen Erinnerungsstücken nach Hause. 

Osterferien in der Fußballschule
Mehr als 400 Kinder verbrachten die Ferien mit Fußballspaß 
auf dem NLZ-Gelände

Zwei Feriencamps sowie dazu inte-
griert das Inklusionscamp in Koope-
ration mit den Förde Lütten – in den 
Osterferien war im CITTI FUSSBALL 
PARK unserer KSV Holstein so einiges 
los. Mehr als 400 Kinder besuchten 
während der zweiwöchigen schulfreien 
Zeit die Holstein Fußballschule. Unter 
professioneller Anleitung konnten die 
Kids in altersgerechten und abwechs-
lungsreichen Spiel- und Übungsfor-
men ihre Fähigkeiten verbessern und 
sich miteinander messen, wobei der 

Spaß stets im 
Vordergrund 
stand. Neben den 
Camps auf dem 
NLZ-Gelände in 
Kiel-Projensdorf 
fand auch zum 
ersten Mal in 
Windbergen ein 
Feriencamp statt. 
Auch in Aukrug 
und Preetz konn-
ten Kinder an 
den Feriencamps 
teilnehmen.

„Es ist immer 
wieder schön zu 

sehen, welche 
Kraft der Fußball 

hat. Viele verschiedene Kinder, unab-
hängig von Herkunft und Geschlecht, 
haben gemeinsam Freude. Vor allem 
das inte grierte Inklusionscamp ist das 
perfekte Beispiel: Wenn der Fußball 
rollt, sind alle gleich“, lässt Torben 
Hamann, Leiter der Fußballschule, 
die vergangenen Feriencamps Revue 
passieren.
Auch Paul Sachse, der sportliche Leiter 
der Fußballschule, fand nach 14 Tagen 
voller Fußball lobende Worte: „In den 
Feriencamps der Osterferien durfte ich 

viele tolle Fußballaktionen der Kinder 
und Jugendlichen beobachten. Alle 
Beteiligten schienen eine Menge Spaß 
zu haben und haben für eine positive 
Atmosphäre bei den Veranstaltungen 
gesorgt.“ Sachse betont dabei insbe-
sondere die positiven Rückmeldungen 
der teilnehmenden Jungen und Mäd-
chen: „Besonders schön war zu sehen, 
wie die Kinder morgens mit einem Lä-
cheln zu uns kamen – und nachmittags 
lächelnd wieder nach Hause gingen“, 
sagt Sachse.
Ein besonderes Highlight war der Be-
such vom ehemaligen Holstein-Profi  Fin 
Bartels beim Inklusionscamp am letz-
ten Freitag der Ferien. Der gebürtige 
Kieler Bartels ist einer der Gründer des 
gemeinnützigen Vereins Förde Lütten, 
die in Kooperation mit unserer KSV Hol-
stein die Inklusionscamps ausrichten.

So geht es weiter in der Fußballschule
Nach den Camps ist vor den Camps: Als 
nächstes steht das Wochenendcamp in 
Wittbek auf dem Programm der Fuß-
ballschule. Das Camp fi ndet vom 30. 
Mai bis zum 1. Juni statt. Anschließend 
stehen diverse Veranstaltungen in den 
Sommerferien an. Bei einigen Camps 
sind noch Plätze frei, also meldet euch 
an und sichert euch euren Platz beim 
Training mit der Fußballschule.

Jungs und Mädchen hatten viel Spaß bei den Camps der Fußballschule.
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MOIN STÖRCHE-FANS !

FÜR MEHR AUSWAHL STEHEN EUCH UNSER ONLINEFANSHOP UNTER

WWW.HOLSTEIN-FANSHOP.DE
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Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

Jedes Spiel ein 
Heimspiel – Dank des 
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www.nah.sh/deutschlandticket
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den 37-Jährigen aber dann doch nicht: 
Für die zweite Mannschaft der SpVg Ei-
dertal Molfsee geht er in der Kreisliga 
auf Torejagd. Das Team, in dem auch 
Ex-Storch Fin Bartels mitkickt, ist aktu-
ell Tabellenführer und Siedschlag zeigt 
mit 16 Saisontre� ern, dass er bei wei-
tem nicht alles verlernt hat.
Im Holstein-Stadion ist der Familienva-
ter weiterhin regelmäßig anzutre� en: 
„Ich muss manchmal schmunzeln, 
wenn ich Fans mit einem Trikot mit der 
Nummer 21 sehe.“ Auch beim heutigen 
Heimspiel gegen den SC Freiburg wird 
Siedschlag im Stadion sein – in Be-
gleitung seiner Schulklasse. Während 
der langjährige Profi  bei den Störchen 
natürlich auf den Klassenerhalt ho� t, 
wünscht er seinen Schülern, dass sie 
gute Deutschkenntnisse erwerben und 
so möglichst bald einen Schulabschluss 
machen können.

HOLSTEIN KIEL  TIM SIEDSCHLAG ZU BESUCH

Aus Fußballprofi  wird Lehrer
Holstein-Urgestein Tim Siedschlag besuchte mit seiner 
Schulklasse das ö� entliche Training unserer KSV

Aus „Siedo“ wird „Herr Siedschlag“ – 
mit weit über 250 Pfl ichtspielen für die 
KSV-Profi s gehört Tim Siedschlag zu 
den Rekordspielern unseres Vereins. 
Darüber hinaus bestritt der O� en-
siv-Allrounder auch mehr als 150 Par-
tien für die Jungstörche. Fußballschuhe 
und Trikot hat der 37-Jährige inzwi-
schen gegen Kreide und Klassenbuch 
eingetauscht, denn Siedschlag hat eine 
Laufbahn als Berufsschullehrer einge-
schlagen. An der Theodor-Litt-Schule 
in seiner Geburtsstadt Neumünster 
unterrichtet er die Fächer Wirtschaft, 
Verwaltung und Sport.

Die Schulklasse, die Siedschlag als Klas-
senlehrer betreut, besteht aus 16 jungen 
Menschen im Alter zwischen 16 und 
21 Jahren. Viele von ihnen haben eine 
Fluchtgeschichte: „Sie kommen aus Sy-
rien, Afghanistan, der Ukraine und vielen 
weiteren Ländern und wollen im nächs-
ten Jahr ihren ersten Schulabschluss 
in Deutschland machen“, erläutert 
Siedschlag. Die besonderen Lebens-
umstände seiner Schützlinge fordern 
auch von dem Ex-Profi  großen Einsatz: 
„Ich helfe den Jugendlichen auch privat, 
beispielsweise bei Behördengängen 
oder bei der Suche nach Praktika“, so 
Siedschlag. „Das wird einem aber auch 
gedankt“, betont der Klassenlehrer. „Der 
Unterricht bei Herrn Siedschlag macht 
großen Spaß“, sagen seine Schüler 
unisono. Dass ihr Pauker Kultstatus 
bei Holstein Kiel genießt, wisse so gut 
wie keiner seiner Schüler, versichert 
Siedschlag.
Beim Besuch des ö� entlichen Trai-
nings unserer Störche bestaunten die 
Jugendlichen die Übungseinheiten der 
KSV-Profi s und ließen sich auch die 
Chance nicht entgehen, Selfi es und 
Autogramme abzustauben. Für „Siedo“ 
war es währenddessen ein Wiederse-
hen mit alten Weggefährten. Besonders 
herzlich war die Begrüßung mit Lasse 
Bork, Athletiktrainer unserer Störche. 
„Lasse ist unser Trauzeuge“, sagt Sied-
schlag, der Vater von drei Mädchen 
ist. Aber auch Lewis Holtby, Fiete Arp, 
Timon Weiner und Colin Kleine-Bekel 

freuten sich sichtlich über das Wieder-
sehen und blieben nach der Einheit 
für einen Schnack am Zaun stehen. Mit 
Weiner und Kleine-Bekel stand Sied-
schlag noch zusammen für die U23 der 
KSV auf dem Platz.
Dass der Übergang in das Berufsleben 
als Lehrkraft so gut klappte, hat Sied-
schlag neben großer Disziplin auch 
der KSV Holstein zu verdanken: „Mir 
wurde ermöglicht, neben dem Fußball 
zu studieren und im Anschluss sogar 
das Referendariat zu bestehen.“ Von 
2004 bis 2024 war „Siedo“ für die KSV 
aktiv, unterbrochen nur von einem ein-
jährigen Ausfl ug zum Landesrivalen VfB 
Lübeck. Bei den Störchen lief er mit der 
Rückennummer 21 auf.
„Für das Familienleben ist es angeneh-
mer“ – so beschreibt Siedschlag den 
Wechsel vom Fußballprofi - ins Lehrer-
leben. So ganz ohne Fußball geht es für 

Tim Siedschlag (3. v. li.) mit seiner Schulklasse beim ö� entlichen Training unserer Störche.

Tim Siedschlag (rechts) und sein guter Freund 

und Trauzeuge Lasse Bork, Athletiktrainer bei 

unseren Störchen.

Fußballer unter sich: Gespräch nach dem Trai-

ning zwischen Fiete Arp und „Siedo“.
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Unsere KSV Holstein sucht gemein-
sam mit euch, liebe Fans, nach einem 
Namen für eines der Storchenküken, 
die bald im NABU-Storchennest in Ber-
genhusen schlüpfen werden. Entschei-
det jetzt mit, wie unser Küken heißen 
soll.

Mit der Aktion „Störche für Störche“ 
unterstützt Holstein Kiel den NABU in 
Bergenhusen schon seit längerem und 
hat in diesem Jahr eine Nestkamera 
zur Verfügung gestellt – für viele tolle 
Einblicke in das Leben der Störche 
während der Brutzeit.
Vier Eier liegen bereits im Nest, zwei 
weitere könnten noch folgen: Die 
beiden Weißstörche in Bergenhusen 
haben sich häuslich eingerichtet – und 
wir dürfen dabei sein. Dank der Nest-
kamera, die Holstein Kiel dem NABU 
im Rahmen der Aktion „Störche für 

Störche“ gespendet hat, entgeht kein 
Detail. Ob behutsames Eierwenden, 
Klappern oder Brüten – man erhält 
einen intensiven Eindruck davon, wie 
die Störche mit ihrem Nachwuchs um-
gehen. So lässt sich ihr Verhalten in 
Ruhe und aus nächster Nähe beobach-
ten, ganz ohne die werdenden Eltern 
zu stören.
Durch die Beringung der Jungstörche 
können die Tiere später eindeutig iden-
tifi ziert werden. Es handelt sich also 
keineswegs um Unbekannte im Nest: 
Der männliche Storch ist bereits zwölf 
Jahre alt, stammt selbst aus Bergen-
husen und kehrt jedes Jahr zum Brüten 
zurück. Die Störchin hingegen ist erst 
zwei Jahre alt, stammt aus dem Kreis 
Steinburg und brütet zum ersten Mal. 
„Störche sind horsttreu, aber nicht 
unbedingt partnertreu“, erklärt Frauke 
Mohrwinkel vom Michael-Otto-Institut 

im NABU. „Normalerweise kehren sie 
jedes Jahr zu ihrem Nest zurück. Wenn 
das bei beiden Partnern der Fall ist, fi n-
den sie meist auch wieder zueinander. 
Entscheidend ist jedoch in erster Linie 
das Nest.“
Vor Ostern fanden sich die beiden Stör-
che im Nest ein und haben inzwischen 
vier Eier gelegt – bis zu sechs Eier sind 
möglich. Die Brutdauer beträgt 30 bis 
32 Tage, das heißt, mit dem ersten 
Küken ist um den 18. Mai zu rechnen. 
Bei einer großen Mitmachaktion 
konnten alle Holstein-Fans bis vergan-
genen Mittwoch via Social Media Na-
mensvorschläge einreichen. Aus allen 
Vorschlägen tre� en wir nun eine Vor-
auswahl, aus der dann in einer fi nalen 
Abstimmung der Name für unser Küken 
gekürt wird.

HOLSTEIN KIEL  MITMACHAKTION: KÜKEN SUCHT NAMEN

Küken sucht Namen
Gemeinsam mit den KSV-Fans sucht Holstein Kiel 
nach einem Namen für den Nachwuchs im Storchennest
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Frühling viel Nektar und Pollen fi nden, 
erreicht ein Volk eine derartige Größe, 
dass es in ihrem Stock zu eng wird. 
Deshalb schwärmt die Königin mit 
ihrem Bienenvolk aus und überlässt 
den bisherigen Stock ihrer Nachfol-
gerin“, so Bonowsky weiter. „Hier war 
gestern ordentlich was los“, sagte der 
vorbeilaufende Lewis Holtby, der das 
Naturschauspiel des Ausschwärmens 
am Vortag auf dem Weg zum Trainings-
platz live hatte beobachten können.
Da sich die Schwarmtraube in der Folge 
unweit ihres bisherigen Bienenstocks 
an einem Zweig auf Brusthöhe ange-
siedelt hatte, konnte Bonowsky das 
Volk in eine Kiste füllen, sodass die 
Bienen künftig andernorts ein neues 
Zuhause fi nden können. Anschließend 
tauschte die erfahrene Imkerin noch 
die Honigräume von Holsteins beiden 
Bienenvölkern aus. In rund sechs Wo-
chen können dann aller Voraussicht 

Die Bienen schwärmen aus
Für den Holstein-Honig hat die neue Ernte begonnen – 
doch zunächst mussten die Bienen „umziehen“

Im Storchennest in Kiel-Projensdorf 
herrscht reges Treiben. Auf den Trai-
ningsplätzen sind die Mannschaften 
der KSV aktiv, doch nicht nur die zahl-
reichen Fußballerinnen und Fußballer 
schwärmen täglich auf den grünen 
Rasen aus, um Übungen zu absolvieren. 
Auch abseits des Platzes sorgte ein 
Schwarm kürzlich für Aufsehen: Eines 
der beiden Bienenvölker, die auf dem 
bewaldeten Trainingsgelände unseres 
Vereins beheimatet sind, war ausge-
schwärmt, um eine neue Behausung zu 
suchen und hatte sich dabei zunächst 
als Schwarmtraube in einem nahegele-
genen Baum niedergelassen.

„Das ist ein ganz normaler Vorgang“, 
erklärte Utha Bonowsky von der Stadt-
imkerei Kieler Honig, die für unsere 
Bienen zuständig ist und den Holstein- 
Honig im Kieler Kreativzentrum „Alte 
Mu“ herstellt. „Wenn die Bienen im 

nach die Waben entnommen und die 
nächste Charge unseres beliebten Hol-
stein-Honigs produziert werden.

Der Bienenschwarm auf Abwegen.

Imkerin Utha Bonowsky entnimmt eine Wabe des Honigraums.
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2:0-Erfolg gegen Werder Bremen II
Holstein Women kämpfen im Saisonendspurt um den Aufstieg 
in die 2. Frauen-Bundesliga
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN WOMEN

Arjela Lako brachte unsere Holstein Women gegen Bremen mit 1:0 in Führung.

Seit dem o�  ziellen Verzicht auf einen 
möglichen Aufstieg des HSV II kämpfen 
die Holstein Women in der Liga nicht 
nur um die vorderen Tabellenplätze, 
sondern auch um den Aufstieg in die 
2. Frauen-Bundesliga. Entscheidend 
wird es sein, die direkten Verfolger VfL 
Wolfsburg II und SV Henstedt-Ulzburg 
auf Abstand zu halten. Das ist dank des 
2:0-Heimsieges gegen den SV Werder 
Bremen II am vergangenen Wochen-
ende geglückt.

Von Beginn an zeichnete sich ab, 
wer in dem Duell zwischen unseren 
Holstein Women und dem SVW die 
tonangebende Mannschaft sein wird. 
Die Holsteinerinnen hatten deutlich 
mehr Ballbesitz und setzten die Bre-
merinnen schon frühzeitig unter Druck. 
„Wir sind hoch angelaufen und haben 
dem Gegner dadurch kaum Luft zum 
Atmen gegeben. Die Mannschaft hat 
von Anfang an super ins Spiel gefun-
den“, lobte auch Women-Cheftrainer 
Marcello Semonella. Das hohe Pressing 
machte sich recht früh belohnt: Ronja 
Jürgensen konnte einen Pass der Bre-
mer Torhüterin blocken, sodass dieser 
direkt vor den Füßen von Arjela Lako 
landete, die zur verdienten 1:0-Führung 
einschob (22.) 
Genau zehn Minuten später gab es 
erneut Grund zum Jubeln im Stadion 
Waldwiese. Wieder war Jürgensen am 
Tre� er beteiligt. Sie schlug eine schöne 
Flanke auf Harder, die per Direktab-
nahme auf 2:0 erhöhte (32.). Immer 
wieder kombinierten sich die Kielerin-
nen mutig nach vorne und scha� ten 
es dabei, die Gäste aus Bremen sicher 
vom eigenen Tor fernzuhalten. „Es 
hätte zur Pause auch schon höher für 
uns stehen können, aber wir haben 
uns davon nicht beirren lassen und im 
zweiten Durchgang gut weiter nach 
vorne gespielt“, analysierte  Semonella 
den Auftritt seiner Mannschaft nach 
dem Seitenwechsel. Insgesamt waren 
die Women weiterhin besser in den 
Zweikämpfen und ihren O� ensivbemü-
hungen als Werder, scha� ten es jedoch 
nicht, den nächsten Tre� er nachzule-
gen. Stattdessen war Lela  Naward im 
Tor der Holsteinerinnen noch einmal 
bei einem guten Abschluss der Gäste 
gefordert, den sie aber sicher festma-
chen und so den Anschluss verhindern 
konnte (78.). 
„Am Ende war es ein ungefährdeter 
Sieg für uns. Ich bin sehr zufrieden 

mit der Leistung und stolz auf die 
Mannschaft für diese Reaktion auf 
die Niederlage in Wolfsburg“, freute 
sich Semonella nach dem Abpfi � . „Wir 
haben von Begin an alle füreinander 
gekämpft und den Ball sehr gut laufen 
gelassen. Uns war es wichtig, heute 
nichts anbrennen zu lassen. Das ist uns 
gelungen“, zeigte sich auch Torschützin 

Harder glücklich über diesen Heimer-
folg. Am morgigen Sonntag geht es 
direkt mit der nächsten schwierigen 
Aufgabe weiter: Dann sind unsere 
Holstein Women um 14 Uhr im Landes-
derby beim SV Henstedt-Ulzburg gefor-
dert. Der Saisonabschluss fi ndet am 18. 
Mai um 14 Uhr im Stadion Waldwiese 
gegen den Eimsbütteler TV statt. 

Grund zum Jubeln nach dem zweiten Tre� er des Tages von Paula Harder.
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U23

2:0-Erfolg im Nordderby 
U23 erhält mit Heimsieg gegen den Hamburger SV II 
letzte Ho� nung auf den Klassenerhalt am Leben 

Holsteins U23 gelang am vergangenen 
Wochenende ein 2:0-Erfolg im Nord-
derby gegen den Hamburger SV II. Da 
sich der Bremer SV im Parallelspiel mit 
1:1 vom SV Werder Bremen II trennte, 
haben unsere Jungstörche rechnerisch 
weiterhin die Möglichkeit, sowohl 
den BSV als auch den SV Todesfelde zu 
überholen. Dafür müssten sie aller-
dings ein Torverhältnis von minus acht 
aufholen. Die Bremer stehen aktuell 
auf dem 16. Rang der Regionalliga 
Nord. Aufgrund des Lizenzverzichts von 
Teutonia 05 Ottensen bleibt der Tabel-
lensechzehnte im Falle des möglichen 
Aufstiegs vom Meister TSV Havelse in 
der Regionalliga. 

In diesem Nordderby der Zweitver-
tretungen deutete sich von Beginn 
an ein o� ensiver Schlagabtausch 
beider Mannschaften an. Sowohl un-
sere Jungstörche als auch die Gäste 
aus Hamburg kamen bereits in der 
Anfangsphase zu guten 
Chancen, ließen diese je-
doch ungenutzt. Nach 26 
gespielten Minuten konnte 
sich Holsteins U23 dann 
aber für ihren hohen Auf-
wand belohnen: Nach guter 
Vorarbeit versuchte es 
Matteo Mazzone mit einem 
Abschluss, den Hannes 
Hermann im Hamburger 
Kasten nur noch abwehren 
konnte. Dieser Abpraller 
landete jedoch direkt vor 
den Füßen von Nick Brei-
tenbücher, der aus zent-
raler Position zum 1:0 für 
die Jungstörche einschob 
(26.). 
Die Rothosen setzten un-
terdessen auf schnelles 
Umschalten, waren dabei 
jedoch nicht präzise genug. 
Auf der anderen Seite holte 
Aurel Wagbe durch einen 
starken Laufweg eine Ecke 
heraus, die Noah Gumpert 
an den zweiten Pfosten 
brachte. Bei viel Gewusel 

im Hamburger Strafraum konnte Paskal 
Meyer den Ball über die Linie drücken 
(39.). Aus der Kabine kam unsere U23 
dann mit ordentlich Druck zurück. Sie 
erarbeitete sich zahlreiche Torchancen 
in den ersten Minuten des zweiten 
Durchgangs. Sowohl Mazzone als auch 
Kaan Kurt hatten gute Gelegenheiten 
den dritten Tre� er nachzulegen. Statt-
dessen kamen aber auch die Gäste 
wieder besser ins Spiel. So galt es für 
unsere Jungstörche, defensiv wachsam 
zu bleiben. Omar Megeed verpasste 
nach einer Flanke aus dem Halbfeld per 
Kopf den Anschlusstre� er für den HSV, 
er platzierte den Ball nur knapp neben 
dem Außenpfosten (76.). 
Ein dritter Tre� er hätte unseren Jung-
störchen in dieser Phase gutgetan 
und für Entlastung gesorgt, aber bei 
einem Querpass von Jorden Winter 
kam Ikem Ugoh vor dem HSV-Tor einen 
Schritt zu spät und verpasste damit die 
beste Möglichkeit in der Schlussphase 

(83.). Auf der anderen Seite prüfte 
Otto Stange drei Minuten vor Schluss 
noch einmal Tyler Dogan im Kasten der 
Jungstörche, der sich aber zum wieder-
holten Male in dieser Partie wachsam 
zeigte und den Ball wegfaustete (88.). 
Am Ende stand die Null und Holsteins 
U23 freute sich über einen Heimsieg 
und drei Punkte. 
„Ein großes Lob an die Mannschaft. Die 
Art und Weise, wie wir heute aufgetre-
ten sind, hat mich sehr gefreut. Nach 
dem Spiel bin ich einfach froh, dass wir 
gegen eine fußballerisch starke Mann-
schaft unsere Pläne so gut umgesetzt 
haben. Es ist eine schwierige Tabellen-
konstellation, nach dem Unentschieden 
vom Bremer SV ist es unsere Pfl icht-
aufgabe nächstes Wochenende gegen 
Meppen nachzulegen“, sagte U23-Chef-
trainer Willi Weiße nach der Partie mit 
dem Blick auf das morgige Heimspiel 
der Jungstörche gegen den SV Meppen 
um 14 Uhr im CITTI FUSSBALL PARK. 

Paskal Meyer traf nach einer Ecke zum 2:0 gegen den Hamburger SV II.
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HOLSTEIN KIEL  NLZ-ERGEBNISSE

Die Nachwuchs-Ergebnisse 
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Für ein sicheres Stadionerlebnis
Seit der vergangenen Saison erweitert ein Awareness-Team 
das Sicherheitskonzept bei Heimspielen der Störche

„Brauchst du oder jemand anderes 
Hilfe?“ steht in weißen Buchstaben auf 
blauem Grund auf zahlreichen Infota-
feln in und um das Holstein-Stadion. 
Anschließend geht der Text wie folgt 
weiter: „Wir möchten, dass ihr alle eine 
gute Zeit habt. Dafür brauchen wir 
euch! Lasst uns aufeinander aufpassen 
und respektvoll miteinander umge-
hen. Wenn du eine unsichere Situation 
erlebst oder beobachtest, ist unser 
Team gerne da, um zu helfen. Über das 
Scannen des Codes kannst du direkten 
Kontakt aufnehmen.“ Unter diesen Zei-
len weist ein roter Pfeil auf besagten 
QR-Code hin.

Doch was hat es hiermit auf sich? Die 
Antwort ist so simpel wie einleuchtend: 
Nachdem bei den Heimspielen unserer 
Störche schon seit eh und je ein um-
fassendes Sicherheitskonzept existiert, 
wurde dieses zur vergangenen Saison 
durch ein Awareness-Team erweitert. 
Hierbei handelt es sich um zwei Ange-
stellte des Sicherheitsdienstes Wilms, 
die am Spieltag durch lilane statt der 
üblichen gelben Westen zu erkennen 
sind. Als wir zwei Mitarbeiterinnen aus 
dem Pool des Awareness-Teams, deren 
Mitglieder allesamt im Bereich psycho-
soziale Akuthilfe geschult wurden, bei 
einem Heimspiel begleiten, wird schnell 
deutlich, dass das Duo von den Fans 
wahrgenommen wird. „Vor, während 
und nach einem Heimspiel bewegen 
wir uns an vielen verschiedenen Orten 
rund um das Stadion. Uns geht es 

darum, Präsenz zu zeigen, sichtbar zu 
sein und im Fall des Falles direkt hel-
fen zu können“, erklärt Mitarbeiterin 
Lara. Der Plan geht auf: Immer wieder 
werden sie und ihre Kollegin von Zu-
schauerinnen und Zuschauern darauf 
angesprochen, was es mit den an-
dersfarbigen Westen auf sich habe und 
worum es bei ihrer Arbeit gehe.
Seit der Saison 2023/24 bietet unser 
Verein diesen zusätzlichen Service für 
die Besucherinnen und Besucher des 
Holstein-Stadions an und kooperiert 
hierbei mit dem Projekt „Saferspaces“. 
Das Ziel ist es, dass Menschen, die 
einen Vorfall beobachten oder selbst 
erleben mussten, anonym und nied-
rigschwellig Kontakt zu geschultem 
Personal aufnehmen und um Unter-
stützung bitten können – und zwar 
durch Scannen des eingangs bereits er-
wähnten QR-Codes. Hierdurch wird der 
oft herausfordernde Schritt, sich aktiv 
an eine fremde Person zu wenden und 
um Hilfe zu bitten, vereinfacht und die 
Hemmschwelle der Kontaktaufnahme 
so niedrig wie möglich gestaltet. Nach 
dem Scan helfen 
wenige Fragen 
bei der besseren 
Einschätzung der 
Lage. Im Anschluss 
wird das Aware-
ness-Team um-
gehend über den 
Vorfall und den 
Standort infor-
miert. Das Ganze 
geschieht anonym 
und ist webba-
siert, sodass keine 
zusätzliche App 
benötigt wird.
Bisher musste das 
Awareness-Team 
glücklicherweise 
nur bei kleineren 
Vorfällen wie bei-
spielsweise Strei-
tigkeiten, die sie 
selbst beobachtet 
hatten, aktiv wer-
den. Zum Hilferuf 

per QR-Code kam es bisher noch nicht. 
„Aber wir sprechen viel mit den Fans 
und bekommen durchweg positives 
Feedback. Uns wurde rückgemeldet, 
dass viele das Angebot im Ernstfall 
nutzen würden und es gut fi nden, dass 
es diese Möglichkeit der Kontaktauf-
nahme gibt“, berichtet Lara und freut 
sich, gemeinsam mit ihren Kolleginnen 
und Kollegen einen Beitrag dazu zu 
leisten, den Stadionbesuch für alle 
Fans noch sicherer zu machen.

Die speziell geschulten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Awareness-

Teams sind an den lilanen Westen erkennbar.
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HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE AUSWÄRTSSPIEL

Vor besonderer Kulisse
Am letzten Spieltag gastieren unsere Störche im Dortmunder 
Signal Iduna Park, dem größten Stadion Deutschlands 

Das Hinspiel 
gegen den 
Champions-
League-
Finalisten 
des Vorjah-
res, Borussia 
Dortmund, 
war wohl 
der spek-
takulärste 
Holstein-Sieg der Bundesliga-Hin-
runde. In einem furiosen Schlagab-
tausch setzten sich unsere Störche 
im Holstein-Stadion mit 4:2 durch. 
Den ersten Tre� er des Spiels erzielte 
unser aktueller Top-Torschütze Shuto 
Machino. Nach einer Balleroberung 
in der gegnerischen Hälfte wurde er 
mustergültig bedient und brachte den 
Ball gekonnt im BVB-Tor unter. Die 
Stimmung im Holstein-Stadion wurde 
nur fünf Minuten später durch das 2:0 

von Phil Harres weiter angeheizt, als 
dieser mit einem präzisen Kopfball die 
Führung ausbaute. In der Nachspielzeit 
der ersten Halbzeit war es dann Alex-
ander Bernhardsson, der einen starken 
Angri�  über die linke Seite per Links-
schuss vollendete. Es war eine erste 
Halbzeit, an die sich viele Störche-Fans 
noch lange erinnern werden.

Im zweiten Spielabschnitt fanden die 
Gäste aus Dortmund dann zurück ins 
Spiel. Giovanni Reyna per Distanz-
schuss und Jamie Gittens mit einem 
Schlenzer ließen den BVB bis auf ein 
Tor herankommen. Unsere Störche ver-
teidigten mit viel Leidenschaft, selbst, 
nachdem Lewis Holtby mit einer Roten 
Karte vom Platz gestellt wurde und 
die KSV somit in Unterzahl agierte. In 
der Nachspielzeit schnappte sich dann 
Fiete Arp den Ball an der Mittellinie 
und setzte mit einem Distanzschuss ins 
verwaiste Dortmunder Tor den erlösen-
den Schlusspunkt zum 4:2.
Im Hinspiel wurde die Borussia noch 
von Nuri Sahin trainiert. Der ehemalige 
BVB-Profi  musste jedoch am 22. Januar 
seinen Hut nehmen und wurde auf der 
Trainerbank durch Niko Kovac ersetzt. 
Unter Kovac sammelte Dortmund 22 

Punkte in zwölf Partien, zuletzt blieb 
man sechs Spiele in Folge ohne Nieder-
lage. Nach dem 4:0-Sieg gegen den VfL 
Wolfsburg am vergangenen Spieltag 
belegt der BVB aktuell den fünften 
Platz in der Tabelle. Das große Ziel, das 
Erreichen der UEFA Champions League, 
ist mit nur einem Punkt Rückstand auf 
Rang vier weiterhin möglich. 
Neben dem Trainerwechsel gab es auch 
Änderungen im Kader des achtfachen 
Deutschen Meisters. Carney Chukwue-
meka (FC Chelsea) und Daniel Svens-
son (Nordsjaelland) wurden per Leihe 
verpfl ichtet, darüber hinaus kehrte 
Salih Özcan nach seiner Leihe zum VfL 
Wolfsburg zurück. Torhüter Diant Ramaj 
wechselte für eine Millionenablöse von 
Ajax Amsterdam zur Borussia, wurde 
jedoch direkt an den FC Kopenhagen 
verliehen. Auf der Abgangsseite verließ 
mit Donyell Malen ein bekannter Name 
den BVB, er läuft inzwischen für Aston 
Villa in der Premier League auf.
Das Duell unserer Störche am 34. 
Spieltag mit Borussia Dortmund wird 
nicht nur aufgrund der spektakulären 
Kulisse im Signal Iduna Park ein beson-
deres. Beide Clubs brauchen Punkte, 
um ihre gesteckten Ziele am letzten 
Spieltag noch erreichen zu können. 

Aufl ösung Matchday-Playlists:
1B, 2A, 3C

Aufl ösung „Finde 11 Fehler“:
1.  Ernst Möller auf der Werbebande
2.  Hund läuft auf das Spielfeld
3.  Shuto Machinos Arm entfernt
4. Position des Balles geändert
5.  Fabio Chiarodia: Kopf gewechselt
6.  Fabio Chiarodia: Streifen auf den 

Hosen rechts geändert
7.  Mikrofone (Mitte) entfernt
8.  Fußball im Hintergrund entfernt
9.  Rocco Reitz: Nummer 7 geändert
10. Thomas Dähne: schwarze Streifen 

auf die Stutzen hinzugefügt
11. Ordner im Hintergrund: Armhaltung 

geändert

Borussia Dortmund –
Holstein Kiel

Das nächste Auswärtsspiel:

Sa., 177. Maai 2025, 15.30 UUUhr · SIGNALL IDUUNA PARK

Jubel rund um Shuto Machino nach seinem Tre� er gegen den BVB.Alexander Bernhardsson erzielte das 3:0 für die Störche.
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Genuss erleben. Flensburger Pilsener.

Schnell noch ’n FLENS,

bevor es ’n Anpfiff gibt.


